
Ein starkes Band der Freundschaft
Joseph Ergand, Ehrenverschwisterungspräsident aus Baugé, gestorben

Der Ehrenverschwisterungs-
präsident von Kelsterbachs 
französischer Partnerstadt 
Baugé-en-Anjou, Joseph Ergand, 
ist am Samstag der vergangenen 
Woche im Alter von 76 Jahren 
unerwartet verstorben. Ergand 
war Vater von drei Kindern und 
Großvater von sechs Enkelkin-
dern. 40 Jahre lang arbeitete er 
im Finanzministerium und war 
ab 1983 Mitglied im Stadtrat. Im 
Jahr 2000 wurde er zum ersten 
Stadtrat gewählt. Ab 2012 war er 
Leiter des Fremdenverkehrsamts 
Baugé. 2014 wurde Ergand zum 
Bürgermeister der Region Baugé 
gewählt.
Joseph Ergand war von 2014 
bis 2020 Verschwisterungsprä-
sident im Rahmen der Jumelage 
mit Kelsterbach. Zusammen mit 
Driss Mameri, Philippe Chalopin 
und vielen anderen stand er für 
das starke Band der Freund-

schaft zwischen Baugé-en-Anjou 
und der Untermainstadt. Noch 
im vergangenen Jahr war Joseph 
Ergand zum 80. Geburtstag der 
auf Kelsterbacher Seite sehr um 
die Pflege der Städtepartner-
schaft bemühten Stadträtin und 
ehemaligen Stadtverordneten-
vorsteherin Helga Oehne nach 
Kelsterbach gereist, um seine 
Glückwünsche persönlich zu 
überbringen.
Die Stadt Kelsterbach hat 
Joseph Ergand verschiedent-
lich mit Ehrungen bedacht. Im 
Jahr 2012 ernannte sie ihn zum 
Ehrenkerweborsch. 2016 wurde 
der Verschwisterungspräsident 
mit dem Ehrenbrief der Stadt 
Kelsterbach ausgezeichnet. 
2021 folgte dann schließlich die 
Ernennung zum Ehrenverschwis-
terungspräsidenten am Ehren-
abend der Stadt Kelsterbach, zu 
dem Ergand zusammen mit sei-

ner Frau Maryvonne und seiner 
Enkelin angereist war.
Bürgermeister Manfred Ockel 
zeigte sich tief betroffen über 
den plötzlichen Tod Ergands und 
drückte dessen Familie seine 
Anteilnahme aus. Für ihn war 
Ergand ein Mensch von heraus-
ragender Herzlichkeit und Gast-
freundschaft. Oehne beschreibt 
ihn als „immer liebenswert, 
immer fröhlich und sehr gewis-
senhaft und sein ganzes Herz 
gebend in der Arbeit für die fran-
zösischen als auch deutschen 
Vereine. Bei jeder Reise nach 
Kelsterbach war Joseph dabei. 
Er hat Kelsterbach geliebt und 
großes Interesse am Vereins-
leben beider Städte gehabt.“ 
1980 war Ergand erstmals nach 
Kelsterbach gekommen, damals 
als Präsident des Tennisclubs. 
Als Vereinsvorsitzender von 
Baugé hatte sich Ergand um 

den Austausch zwischen deut-
schen und französischen Verei-
nen gekümmert, Besuche und 
Freundschaftsspiele angeregt 
und so „für eine schöne Serie 
von Begegnungen gesorgt“, 
so Oehne. Eine Delegation der 
Stadt Kelsterbach, die aus Bür-
germeister Ockel, Stadtverord-
netenvorsteher Frank Wiegand 
und Stadträtin Oehne besteht, 
ist nach Baugé gereist, um an 
der Beerdigung Joseph Ergands 
teilzunehmen. Begonnen hat die 
Geschichte zwischen den Part-
nerstädten Baugé-en-Anjou und 
Kelsterbach über eine freund-
schaftliche Verbindung zwischen 
der Volkshochschule des Kreises 
Groß-Gerau und der Volkshoch-
schule Paris. 1976 kamen erste 
Besuche zustande, 1979 folgte 
die offizielle Verschwisterung 
beider Städte.
 (ana)
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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Zum 80. Geburtstag der Stadträtin Helga Oehne im vergangenen Jahr 
reiste Joseph Ergand für die Feier an.� Foto: sb

2012 wurde Joseph Ergand (Mitte) zum Ehrenkerweborsch ernannt.
� Foto: ts

Joseph Ergand bei seiner Ernennung zum Ehrenverschwisterungsprä-
sidenten der Jumelage Baué-en-Anjou und Kelsterbach.� Foto: ana

FSC macht beim  
Kerbeumzug 2023 mit

Hallo liebe FSC´ler,
der Kebeumzug wird unser nächstes Event sein.
Wir treffen uns am 3.9.2023 ab 11 Uhr im Kelsterbacher Sportpark 
zum Schmücken und Aufbau. Wer Mit.-fahren und -laufen möchte, 
bitten wir sich an der Mörfelder Straße bis um 13:45 Uhr einzufin-
den (Standnummer steht noch nicht fest; geht nach dem Krach c.a. 
Höhe ESK Geisel). Wir freuen uns über jeden der uns als Verein 
repräsentiert. Gute Stimmung, Speis und Trank sind garantiert. Der 
Zug startet um 14 Uhr.
Der Vorstand freut sich auf alle die mitmachen und die, die uns am 
Straßenrand zujubeln.

Bereit für die Kerb
Mit dem traditionellen Hack-
fleischessen haben sich die 
aktiven Kerweborsch, Altkerwe-
borsch und Ehrenkerweborsch 
am vergangenen Freitag auf das 
große Volksfest eingestimmt, 
das heute auf dem Festplatz im 
Unterdorf startet. Bei dem Tref-
fen in der Mehrzweckhalle Nord 
wurde ein letztes Mal Konzen-
tration gesammelt und Kraft 
getankt, um das Kelsterbacher 
Kirchweihfest mit geballter Ker-
wepower angehen zu können.
Das Hackfleischessen hatte ein 
spezielles Organisationsteam 
der Altkerweborsch unter Regie 
von Max Städtler auf die Beine 
gestellt. Rund 80 Personen waren 
dabei, als heiße Fleischklopse in 
deftiger Zwiebelsoße, die Florian 
Greiner, Carsten Klang, Holger 
Simon und Jan Becker gebraten 
hatten, auf den Tisch gebracht 
wurden. Unter den Gästen befand 
sich auch Bürgermeister Manfred 
Ockel, der in einem kurzen Gruß-
wort seiner Vorfreude auf die Kerb 
Ausdruck verlieh. Sehr positiv auf-
genommen hat es der Rathaus-
Chef, dass dieses Jahr gleich 
sechs Neulinge in den Reihen der 
aktiven Kerweborsch mittun. Die 
Novizen in Sachen Kerb verstär-
ken die Truppe um Kerwepräsi-
dent Marc Mühlbauer signifikant, 
die nunmehr dreizehn junge Män-
ner plus Giggelsmädchen Alina 
Hardt zählt. Ockel dankte Kerwe-
borsch und Giggelsmädchen für 
ihr Engagement zum Erhalt und 
zur Pflege dieser althergebrachten 
Kelsterbacher Tradition.
An dem Abend probten die Ker-
weborsch den Einzug in den 
Saal, den sie heute Abend auch 
beim Fassbieranstich, der um 19 
Uhr beginnt, im Festzelt zeleb-
rieren und damit das Publikum 
begeistern wollen.
An allen Kerwetagen erwar-
tet das Publikum ein buntes 
Unterhaltungsprogramm mit viel 
stimmungsvoller Musik und tra-
ditionellen Veranstaltungen wie 
dem Kerwebaumstellen oder 
dem Giggelsschlag. Der Rum-
melplatz wartet mit vielfältigen 
Fahrgeschäften, Jahrmarktbu-
den, Süßwaren-, Imbiss- und 
Getränkeständen auf sein Publi-
kum. Das Festzelt ist Freitag und 
Samstag jeweils von 15 Uhr bis 
1 Uhr geöffnet, am Sonntag von 
10 Uhr bis 24 Uhr und am Mon-
tag von 10 Uhr bis 20 Uhr. Der 
Rummelplatz öffnet Freitag und 

Samstag jeweils von 10 Uhr bis 
1 Uhr, Sonntag von 10 Uhr bis 24 
Uhr und Montag von 10 Uhr bis 
22 Uhr.
Für den Kerwe-Umzug am Sonn-
tag, 3. September, wurde jetzt 
auch die Wegstrecke festgelegt. 
Um 14 Uhr geht es in der Mörfel-
der Straße los, durch die Unter-
führung hin zur Bergstraße, diese 
hinunter zur Mainstraße, aus 
der der Festzug dann abbiegt in 
die Marktstraße. Diese geht es 
hindurch, über die Untergasse 
zur Feldstraße, diese hinauf zur 
Schwanheimer Straße, dann 
über Taunusstraße und Nordend-
straße zur Friedhofstraße, über die 
Mainstraße zum Schlossweg und 
schließlich zum Festplatz.
Ab 13 Uhr werden an folgenden 
Punkten Zufahrtssperren aufge-
stellt: Bergstraße (Höhe Blumenge-
schäft), Höllenstraße (Einmündung 
Parkplatz Kelstergrund), Main-
zer Straße (Höhe Einfahrt Fritz-
Treutel-Haus), Mainstraße (Höhe 
Fitnessstudio und Kiosk), Ortsein-
fahrt Schwanheimer Straße. Ent-
sprechend kommt es bis gegen 
17 Uhr zu Einschränkungen im 
Straßenverkehr. Sobald der Zug 
die genannten Punkte passiert 
hat, werden dort die Absperrun-
gen aufgehoben. Wegen des Ker-
beumzuges werden die Linien 72 
(Bischofsheim – Rüsselsheim – 
Raunheim – Kelsterbach – Frank-
furt Flughafen Terminal 1) und 73 
(Kelsterbach Friedhof – Bahnhof 
– Kuhweg – Frankfurt Flughafen 
Terminal 1) von 13 Uhr bis 17 Uhr 
innerorts umgeleitet.
Bei der Linie 72 entfallen im 
genannten Zeitraum die Hal-
testellen „Rathaus“ und 
„Gesamtschule“ sowie die Halte-
stellenposition “Bahnhof C“. Die 
Lokale Nahverkehrsgesellschaft 
mbH Kreis Groß-Gerau (LNVG) 
bittet die Fahrgäste, stattdessen 
auf die reguläre Haltestellenposi-
tionen „Bahnhof A“ bzw. „Bahn-
hof B“ auszuweichen. Zudem 
steht die außerplanmäßig ange-
diente Haltestelle „Kuhweg“ zur 
Verfügung. Die Linie 73 dient in 
der oben genannten Zeit in Kels-
terbach nur die Haltestellen “Im 
Taubengrund” und “Kuhweg” 
sowie die Haltestellenposition 
“Bahnhof A” an. Die Haltestellen 
„Baugéstraße“, „Baugéplatz“, 
„Bahnhof D“, „Kelstergrund“, 
„Schloßweg“, „Schwanheimer 
Straße“ und „Friedhof“ entfallen.
Fortsetzung auf Seite 2
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Nähere Informationen zu diesen Umleitungen sind in der RMV-Mobi-
litätszentrale Groß-Gerau, Jahnstraße 1, Telefon 06152 84777 erhält-
lich.

(wö)

Das Hackfleischessenorganisationsteam der Altkerweborsch.� Foto: 
(ka)

Florian Greiner, Nadja Schmitt und Carsten Klang (v.l.) servierten die 
deftigen Frikadellen.� Foto: (ka)

Erinnerungen
En junge Mann, der ging emal
froh in e Äbbelwoilokal,
in de Schützehof, beim Wolfgang Hardt,
weil mer immer do Gesellschaft hat.

Es duhn sei Haarn in voller Länge,
un breit iwwer die Schultern hänge,
des war sein eichenwillich Stil,
wie damals gibt’s des heut noch viel.

De Batze-Wert stellt sich newe draa,
un fängt mit seiner Festredd aa:,
„Sie, mit de Haarn da ungeschnitte,
Sie, junger Mann, ich muss Sie bitte,
de Schobbe vorher zu berabbe,
sonst könne Sie kaan Schobbe habbe.

Sie sin doch blank un völlich pleite,
sonst ließe Sie die Haarn sich schneide,
wer so wie Sie erum duht laafe,
der hot kaa Geld zum Schobbe baafe“.

(Des is schon zwanzich Jahr fast her,
heut secht en Wert so was net mehr.)

Die Jugend hat damals ihrn Stil,
un davon gab’s gar viel’,
in Tornschuh’ un aach annern Schlabbe,
täte se dorch die Geschend dabbe.

Sie zoche net emol die Schläuche aus,
im Opern- oder Schauspielhaus,
e Blue-Jeans galt domols als schick,
en Sakko druff, egal was fer e Stück.

Des frühere Schuhwerk is aus de Mode,
heut werd so was neuzeitlich aagebote,
schee aazusehe un bequem,
in verschiedenem Design, sin angenehm.

De Name is kurz, sie heiße „Snieker“,(geschribbe „Sneaker“)
z.B. von Nike, Adidas un Rieger,
von namhaften Herstellern der Welt,
fer schmales un fer teures Geld.

Hemd un Krawatt` des war verpönt,
Unnerhemd un T-Shirt warn se gewöhnt,
wobei, es steht außer Fraach,
de „Silbereisen“ trächt`s uff de Bühn aach.

Was früher galt als verpönt,
hot mer sich heute draa gewöhnt,
die Zeit schreit’ immer weiter,
ob mit oder ohne Kleider. – Leider.

Liebe Leser seid net bang,
es war von mir nur en Gedankegang.

Euer Werner

Die Schafe sind da: Beweidungs-Projekt gestartet
Seit vergangenem Sonntag sind 
tierische Besucher zu Gast in 
Kelsterbach. Rund 100 Schafe 
und 20 Ziegen wurden von 
ihrer vorherigen Weidestätte, 
den Schwanheimer Dünen, auf 
das Gelände am Grenzweg 
gebracht, wo die Tiere in den 
kommenden zwei Monaten auf 
umweltschonende Weise die als 
Flora-Fauna-Habitat geschützte 
Heidelandschaft von uner-
wünschtem Bewuchs durch 
Bäume und Buschwerk befreien 
sollen (wir haben berichtet). 
Bürgermeister Manfred Ockel 
schaute vor Ort vorbei, um sich 
bei Martin Klepper, der als Leiter 

des Kelsterbacher Kommunalbe-
triebs (KKB) und als Stadtwald-
förster für die Pflege von Wald 
und Wiesen verantwortlich ist, 
sowie bei den beiden betreuen-
den Schäfern Pascal Berg und 
Philipp Rübsamen vom Son-
nenhof Rübsamen in Hofheim 
am Taunus über den Start des 
Beweidungs-Projekts zu infor-
mieren.
Die Tiere seien gut angekom-
men, bestätigen die Schäfer. Nun 
werde sich in den nächsten Tagen 
zeigen, wie lange es dauert, bis 
der erste, durch einen mobi-
len Elektro-Zaun abgegrenzte 
Bereich soweit runtergefressen 

ist, dass die Tiere dann zum 
nächsten Abschnitt weiterziehen 
können. Auch werde nach dem 
ersten Teil der Beweidung über-
prüft, ob das Verhältnis Schafe zu 
Ziegen noch ausbalanciert wer-
den müsse. Das sei für die Schä-
fer momentan ein Lernprozess, 
da sie noch keine Erfahrung mit 
Heide haben, erklärt Rübsamen.
Während die aus Schwarzkopf-, 
Texel-, Merino- und Rhönschafen 
bestehende Herde sich vor allem 
an dem Gras labt, haben sich die 
Ziegen erst einmal auf die Brom-
beersträucher und das Gehölz 
gestürzt. So ist schon nach weni-
gen Tagen etwa an jungen Fich-

ten deutlicher Abbiss sichtbar, 
was für die Pflege der Heideflä-
che durchaus gewünscht ist. Ziel 
ist aber, dass die Tiere auch das 
durch den reichhaltigen Regen in 
diesem Sommer üppig gewach-
sene Heidekraut abfressen, um 
dessen Verholzung zu verhin-
dern. Zwei Jahre hat es gedau-
ert, bis die Vorbereitungen für 
das Beweidungs-Projekt abge-
schlossen und alle Beteiligten 
eingebunden waren, so Klepper. 
Nun werde sich in den nächsten 
Wochen zeigen, ob das Ganze 
zum gewünschten Erfolg führt 
und im kommenden Frühjahr 
fortgesetzt wird. (sb)

Die rund 100 Schafe sind gut in Kelsterbach angekommen.� Foto: (sb)

Für die tierischen Besucher gibt es hier jede Menge leckeres Grünzeug 
zu entdecken.� Foto: (sb)

Neben den Schafen sind auch 20 Ziegen an dem Beweidungs-Projekt 
beteiligt. Foto: (sb)

Bürgermeister Manfred Ockel (r) überzeugte sich vor Ort von dem 
gelungenen Start des Projekts. Foto: (sb)

Museum zeigt Fotos von 
Kelsterbach in den 1950er 

Jahren
Besucher des Kelsterbacher Alt-
stadtfestes haben die Gelegen-
heit, die Feier im alten Dorfkern 
mit dem Besuch einer Fotoaus-
stellung im Stadtmuseum, die 
Kelsterbach in alten Tagen zeigt, 
zu verknüpfen.
Der Werksfotograf des Glanz-
stoffwerkes Kelsterbach (später 
Enka), Richard Siebart, fotogra-
fierte in den 1940er bis in die 
1960er Jahre nicht nur das Werk 
Kelsterbach, sondern hielt auch 
das Geschehen in Kelsterbach 
in vielen Ansichten und Moti-
ven fest. Siebarts Fotos zeigen 
ein pittoreskes Kelsterbach 
der Nachkriegszeit; Menschen, 

Ereignisse und Straßenzüge – 
ein fotografischer Streifzug zum 
Staunen.
Museums-Kurator Karl Schmiedt 
vom Volksbildungswerk hat 161 
Bilder aus tausenden Aufnah-
men ausgewählt, die erstmals 
öffentlich zu sehen sind. Offizielle 
Eröffnung der Ausstellung ist am 
Freitag, 8. September, 19 Uhr, 
im Stadtmuseum, Marktstraße 
11. Alle Interessierten sind bei 
freiem Eintritt herzlich eingela-
den. Weitere Öffnungszeiten sind 
Samstag und Sonntag, 9. und 
10. September, jeweils 15 Uhr 
bis 20 Uhr.
 (hb)

Kelsterbacher Seifenkistenrennen in alten Tagen.� Foto: Siebart

 

6. September 2023 
9 - 10.30 Uhr 

Atrium 
Dahlienstr. 23 
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Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!

Werner Georgs Lyrikeckchen
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Töpfern am 29. September

Wer gemeinsam mit seinen Kin-
dern etwas mit den eigenen Hän-
den erschaffen und sich dabei 
kreativ entfalten möchte, für den 
ist Töpfern genau das Richtige.

Es wird mit selbsttrocknendem 
Ton gearbeitet und tolle Dekoge-
genstände, Teller, Schalen oder 
Tassen hergestellt. Der Kurs wird 
über drei Termine laufen, bei 

denen der Ton geformt, bear-
beitet und im Anschluss bemalt 
wird. Die Kursgebühr beträgt 15 
Euro pro Familie für drei Termine.

Der Töpferkurs findet am 29. 
September, am 6. Oktober und 
am 13. Oktober von jeweils 15 
Uhr bis 17 Uhr im Stadtteilzen-
trum Mandelhain statt. Anmel-
dung und weitere Infos unter: 
caritas-kelsterbach@cv-offen-
bach.de

1.000 KLIMATOLERANTE BÄUME 
PLATZIEREN UND PFLANZEN!
Gemeinsam wollen wir unsere Stadt grüner machen und 
1.000 klimatolerante Bäume in Kelsterbach pflanzen. 
 
Teile uns deinen Wunschort im virtuellen 3D-Modell von 
YOUR VOICE mit! Ziehe dafür einfach das Baumicon per 
Drag-and-Drop an den gewünschten Standort!

Jetzt mitmachen unter: klimainsel.yourvoice-projektstadt.de 

Angebote 
der Caritas  
in Kelster-

bach
Im Stadtteilzentrum Mandel-
hain, Mönchbruchstr. 47

Neue Öffnungszeiten

Montag: 10 Uhr bis 17 Uhr
Dienstag: 10 Uhr bis 17 Uhr
Mittwoch: Geschlossen nur 

für Events
Donnerstag: 10 Uhr bis 17 Uhr
Freitag: Geschlossen, nur 

für Events

Offene Sprechstunde am Don-
nerstag

Jeden Donnerstag können Sie 
sich von Sozialarbeiter und 
-arbeiterinnen zu unterschied-
lichen Themen beraten lassen. 
Von Bürokratie zu Alltags The-
men, jedes Anliegen ist willkom-
men.

Krabbelgruppe auf dem Bau-
ernhof

Ein gemeinsames Frühstück, bei 
dem jeder etwas beiträgt, Bau-
ernhofgeschichten und das Ken-
nenlernen von Bauernhoftieren. 
All das ist in der Krabbelgruppe, 
die aus Kindern im Krabbelal-
ter bis hin zu Vorschulkindern 
besteht, möglich.

Sechs Freitage wird sich diese 
Gruppe vormittags etwa einein-
halb Stunden auf der Sindlin-
ger Glückswiese treffen. Festes 
Schuhwerk ist notwendig!

Start: ist der 8. September
Uhrzeit: 10 Uhr bis 11.30 Uhr
Leitung: Isabell Müller-Ger-

mann und Sara 
Bouhouchi-Gouhar.

Kosten: 30 Euro pro Eltern-
teil plus Kind für alle 
sechs Termine.

Anmeldung oder Fragen an sara.
bouhouchi-gouhar@cv-offen-
bach.de

Erzähl-Café

Alle 14 Tage treffen sich Frauen 
von 10 Uhr bis 12 Uhr im Stadt-
teilzentrum Mandelhain und 
sprechen über alles was ihnen 
auf dem Herzen liegt. Begleitet 
wird das Erzähl-Café von den 
beiden kommunalen Sozialarbei-
terinnen.

Das nächste Treffen findet am 
13. September statt.

Welcome Baby Treff am Mitt-
woch, 6. September, um 10 Uhr

Alle 14 Tage mittwochs treffen 
sich Eltern und werdende Eltern 
in gemütlicher Atmosphäre im 
Stadteilzentrum Mandelhain in 
der Möchbruchstr. 47.

Offener Nähtreff am 8. Sep-
tember

Lust, am Nachmittag zu nähen 
und an eigenen Projekten zu 
arbeiten? Wer Spaß am Nähen 
hat und sich gerne mit Gleichge-
sinnten austauchen und gegen-
seitig Näh-Tipps geben möchte, 
kann zum Offenen Nähtreff in der 
Mönchbruchstraße 47 in Kels-
terbach kommen. Die Termine 
finden am 8. September, am 27. 
Oktober und am 17. November 
von jeweils 15 Uhr bis 18 Uhr 
statt.

Anmeldung und weitere Infos 
unter: caritas-kelsterbach@cv-
offenbach.de

Bitte beachten Sie bei Texteinreichungen
Hervorhebungen wie unterstreichen, kursiv oder Großbuch- 

staben können bei Texten nicht übernommen werden.

Energieexperten der Verbraucherzentrale 
informieren live und online

Kostenlose Online-Vorträge der Verbraucherzentrale Hessen zu Heizungstausch und Photovoltaik
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet auch im September Online-Vorträge, um 
Verbraucherinnen und Verbraucher rund um das Thema Energiesparen zu informieren. Übers 
Internet verfolgen Sie live und bequem von zuhause den Online-Vortrag und können unseren 
Experten über einen Chat Fragen stellen. Die Teilnahme ist kostenlos nach Anmeldung unter 
www.verbraucherzentrale-hessen.de/veranstaltungen möglich.
Mittwoch, 06.09.2023
17:00 - 18:30 Uhr Heizungstausch – Moderne Heiztechnik
Mittwoch, 20.09.2023
17:00 - 18:30 Uhr Photovoltaikstrom für Haushalt und Elektroauto
Ein Blick auf verbraucherzentrale-energieberatung.de lohnt sich, denn hier werden immer wieder neue 
Online-Vorträge angekündigt. Neben den Vorträgen bietet die Energieberatung der Verbraucherzentra-
len auch individuelle Beratungen in Energiestützpunkten und bei Ihnen zuhause an.
Mehr Informationen gibt es auf verbraucherzentrale-energieberatung.de oder kostenfrei unter 0800 – 
809 802 400.
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Kaffee, Musik und 
Geschichte

Vielfältiges Programm rund um St. Martin beim 
Altstadtfest

Auch dieses Jahr ist die St. Martinsgemeinde wieder mit verschie-
denen Angeboten beim Altstadtfest am 9. und 10. September rund 
um den Marktplatz vertreten.
Am Samstag und Sonntag lädt die Frauenhilfe jeweils ab 14:00 Uhr 
ins „Café St. Martinsklause“ in den Hof vor dem Haus Feste Burg 
ein. Genießen Sie abseits des Trubels nette Gespräche bei Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen.
Am Sonntag laden wir Sie im Rahmen des „Tag des offenen Denk-
mals“ und des „Deutschen Orgeltags“ in die St. Martinskirche ein:

14:30 Uhr Gesprächskonzert „Licht und Schatten“ 
mit Organist Johannes Weber

16:00 Uhr Vortrag zur Geschichte der St. Martinskirche 
mit Tilman Lichtenthaeler

17:00 Uhr Führung auf den Glockenturm
 mit Tilman Lichtenthaeler

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist kostenlos.

Das neue Veranstaltungs-
programm der Stadt- und 

Schulbibliothek ist da
Die Stadt- und Schulbibliothek 
Kelsterbach bietet Kindern und 
Erwachsenen nicht nur eine 
große Auswahl an Büchern, 
CDs, Filmen und Spielen, son-
dern auch ein vielseitiges kul-
turelles wie kreatives Angebot 
an. Über 230 Veranstaltungen 
standen allein im vergangenen 
Jahr auf dem Programm. Auch 
2023 präsentiert die Bibliothek 
wieder einen prall gefüllten Ver-
anstaltungskalender. Neben 
den zahlreichen regelmäßigen 
und Sonder-Veranstaltungen für 
Kinder, die bereits Anfang des 
Jahres im Kinderkulturkalender 
veröffentlicht wurden, gibt es 
immer wieder auch spannende 
Events und Aktionen für ältere 
Jugendliche und Erwachsene.
Diese Angebote für die Monate 
September bis Dezember kön-
nen ab sofort in einem in der 
Bibliothek sowie im Rathaus 
ausliegendem Flyer entdeckt 

werden. Interessierte können 
sich nicht nur auf eine Lesung 
mit Thriller-Autor Linus Geschke 
am 27. September oder auf 
das nächste Frauenkino am 13. 
Oktober freuen. Ein Bastelabend 
für Erwachsene (17. Oktober), 
ein Spieleabend (17. November) 
und ein Nähworkshop mit Juli-
ane Sturm von „Hannalinchen“ 
(22. November) stehen ebenfalls 
auf dem Programm. Auch das 
Kabarett Kabbaratz kommt am 8. 
November in die Bibliothek, um 
mit „Wenn wir das früher gewusst 
hätten…“ die Lachmuskeln des 
Publikums zu strapazieren. Wei-
tere Informationen zu diesen 
und den weiteren Angeboten 
der kommenden Monate können 
dem Veranstaltungs-Flyer ent-
nommen werden. Zudem sind 
die aktuellen Angebote auch im 
Internet zu finden unter www.
stadtbibliothek-kelsterbach.de

(sb)

Die stellvertretende Bibliotheksleiterin Ramona Wiechmann präsen-
tiert den neuen Veranstaltungs-Flyer.� Foto: (sb)

Smarte Bürgerbeteiligung für 
die Klimaanpassung

1.000 Bäume für Kelsterbach

Die Stadt Kelsterbach und ihre 
Partnerin, die ProjektStadt | 
Integrierte Stadtentwicklung, 
laden die Bürger und Bürge-
rinnen Kelsterbachs ein, mit 
Hilfe des 3D-Stadtteilmodells 
YourVoice ihre Wunschstand-
orte für Bäume anzugeben und 
Kelsterbach so auf den Weg 
einer klimaangepassten Stadt 
zu bringen.
Bürgermeister Manfred Ockel 
über das Projekt: „Wir möchten 
unsere Bürger und Bürgerin-
nen ermutigen, sich aktiv für die 
Gestaltung unserer Stadt einzu-
setzen. Das 3D-Stadtteilmodell 
YourVoice ermöglicht es jedem 
Einzelnen, seine Ideen einzu-
bringen und die Zukunft Kels-
terbachs mitzugestalten. Mit 
„1000 klimatoleranten Bäumen“ 
können wir nicht nur unsere 
Umwelt schützen, sondern auch 
ein Bewusstsein für die Bedeu-
tung von Grünflächen in unse-
rer Stadt schaffen.“ Das Projekt 
„1000 klimatolerante Bäume“ 
bietet Interessierten mithilfe des 
innovativen 3D-Stadtteilmodell 
YourVoice die Chance, Wunsch-
standorte für eine Aufforstung 
anzugeben und so aktiv an einer 
klimaangepassten Begrünung 
ihrer Heimatstadt mitzuwirken. 
Das 3D-Modell ermöglicht dies 
mit einer virtuellen Karte. Diese 
Wunschstandorte werden dann 
von einem Planungsbüro auf ihre 
Umsetzbarkeit geprüft.
Klimainsel Kelsterbach - 1000 
klimatolerante Bäume im Sinne 
der Klimaanpassung
Das Projekt „1000 klimatole-
rante Bäume“ ist eine Maßnahme 

die im Rahmen des Förderpro-
gramms Wachstum und Nachhal-
tige Erneuerung im Fördergebiet 
„Klimainsel Kelsterbach“ umge-
setzt wird. Dabei wird das Ziel 
verfolgt, die Stadt Kelsterbach 
grüner und widerstandsfähiger 
gegenüber den Auswirkungen 
des Klimawandels zu gestalten. 
Die Pflanzung klimatoleranter 
Bäume bringt zahlreiche Vorteile 
mit sich, wie die Verbesserung 
des Stadtklimas, die Förderung 
der Biodiversität und die Schaf-
fung von attraktiven Aufenthalts-
räumen für die Einwohner und 
Einwohnerinnen.
Meinungen gefragt
Die Stadt Kelsterbach und die 
ProjektStadt | Integrierte Stadt-
entwicklung hoffen auf eine 
rege Beteiligung der Bürger und 
Bürgerinnen und freuen sich 
auf zahlreiche Vorschläge für 
Baumstandorte im Rahmen des 
Projekts „1000 klimatolerante 
Bäume“. „Gemeinsam können 
Sie eine nachhaltige und grüne 
Zukunft für Kelsterbach gestal-
ten“, ergänzt Malaika Rahm, 
stellvertretende Projektleiterin 
der ProjektStadt | Integrierte 
Stadtentwicklung.
Die Beteiligung erfolgt unmittel-
bar über die Internetseite von 
YourVoice. Außerdem besteht 
die Möglichkeit, Informationen zu 
den bevorzugten Baumarten und 
den Gründen für die Auswahl 
der Standorte anzugeben. Unter 
folgendem Link können sich 
Interessierte beteiligen: https://
klimainsel.yourvoice-projekt-
stadt.de/

Neuer Veranstaltungsort 
und neuer Ansprechpartner 

für den Seniorenclub
Mit dem Sommerfest am 10. Juli verabschiedete sich der städ-
tische Seniorenclub vom Veranstaltungsraum im Altenwohnheim 
in der Moselstraße und wird sich künftig im Hessensaal des Fritz-
Treutel-Hauses treffen.
Bei der ersten Zusammenkunft nach der Sommerpause am Mon-
tag, 4. September, um 15 Uhr soll in geselliger Runde gemeinsam 
das Programm bis zum Jahresende besprochen und gestaltet 
sowie der neue Veranstaltungsraum in Augenschein genommen 
werden. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Nach langjährigem Engagement von Franz Neufing wird nunmehr 
Patrick Radziwill die Leitung des Seniorenclubs übernehmen und 
zukünftig als Ansprechpartner fungieren. Radziwill ist vielen Gäs-
ten des Seniorenclubs bereits bekannt, da er Neufing in den letzten 
Monaten im Seniorenclub unterstützt hatte und nun den Staffel-
stab von ihm übernimmt.
Radziwill freut sich auf das erste Treffen als neuer Leiter des Seni-
orenclubs am kommenden Montag um 15 Uhr im Hessensaal. (ka)

Musik zur blauen Stunde in der 
Stadt- und Schulbibliothek mit 

Gitarre und Schlagzeug
Die Kooperation „Musik zur 
blauen Stunde“ kommt aus der 
Sommerpause zurück. Am Frei-
tag, 8. September, können Besu-
cherinnen und Besucher der 
Stadt- und Schulbibliothek ab 
17 Uhr den Musikschuldozenten 
Hesam Jahedpeykani, Gitarre, 
und Maximilian Hering, Schlag-

zeug, beim gemeinsamen Musi-
zieren zuhören. In entspannter 
Atmosphäre können die Besu-
cher in der Bibliothek stöbern, 
lesen, der Musik lauschen und 
mit den Musikern ins Gespräch 
kommen.
(mf)

Stadtteilzentrum in der 
 Pfarrgasse lädt zum  
Reinschnuppern ein

Das Stadtteilzentrum in der 
Pfarrgasse 2 lädt alle Besucher 
des Kelsterbacher Altstadtfes-
tes dazu ein, die Gelegenheit zu 
nutzen, einmal in der Einrich-
tung vorbeizuschauen und sich 
über die dort verorteten Bera-
tungsangebote und Dienstleis-
tungen zu informieren. Auch für 
Kinder und Jugendliche lohnt 
sich ein Besuch, denn die städ-
tische Jugendförderung hat eine 
spannende Altstadtfest-Rallye 
ausgearbeitet, bei der man das 
Unterdorf mit all seinen Facetten 
und Angeboten neu kennenler-
nen und obendrein ein Slush-Eis 
gewinnen kann.

Die Jugendförderung zeigt 
außerdem Fotos von Projekten, 
Aktionen und von den Ferien-
spielen, die dokumentieren, was 
die Kinder und Jugendlichen 
dabei erlebt haben.
Regelmäßiger Gast im Stadtteil-
zentrum Pfarrgasse 2 ist Volker 
Brambilla von der städtischen 
Beratungs- und Koordinations-
stelle für Altenhilfe. Interessierten 
stellt er gerne seine Aufgaben vor 
und erklärt, über welche Inhalte 
in seinen Beratungsstunden 
gesprochen werden kann.

Die festen Kooperationspart-
ner der städtischen Sozialarbeit 
(Jukos) bieten ebenfalls Info-
stände und Aktionen im Stadt-
teilzentrum Pfarrgasse 2 an. 
So zeigen Caritas und Jukos 
eine Foto-Ausstellung, die den 
baulichen Werdegang des in 
der Mönchbruchstraße neu 
eröffneten Stadtteilzentrums 
Mandelhain dokumentiert. Das 
Tageskids-Büro Nord des Krei-
ses Groß-Gerau ist ebenfalls mit 
einem Bastelangebot für Kinder 
vor Ort und freut sich über den 
Austausch mit den Eltern. In der 
Pfarrgasse 2 hat auch Ruth Klein 
ihr Beratungs- und Sprachcafé. 
Gerne stellt sie den interessier-
ten Besuchern ihre Arbeit als 
Kita-Sprachberaterin und Koor-
dinatorin für sprachliche Bildung 
in Kelsterbach vor und gibt fach-
liche Tipps. Im Stadtteilzentrum 
ist schließlich auch die Kelster-
bacher Tafel zu Hause, die sich 
über an einer Mitarbeit im Team 
Interessierte sehr freuen und 
gerne mit ihnen ins Gespräch 
kommen würde. Gleiches gilt für 
den Verein Kleeblatt, der beim 
Altstadtfest am Stadtteilzentrum 
Kaffee und Kuchen anbietet. 
(wö).
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Selbsthilfegruppe Neuanfang 
nach Trennung

Aufgrund der großen Nach-
frage entsteht am Mittwoch, 13. 
September, in Groß-Gerau eine 
zweite Selbsthilfegruppe für 
Menschen, die von einer Tren-
nung betroffen sind. Für viele 
Menschen ist die Trennung vom 
Partner oder der Partnerin ein 
Schock. Alltägliche Routinen und 
gemeinsame Lebenspläne bre-
chen weg. Gemeinsame Freunde 
ziehen sich zurück und Selbst-
zweifel entstehen. Diese Situa-
tion ist eine enorme emotionale 
Belastung und es tut gut, sich 
in dieser Krisensituation auszu-
sprechen und neue Kontakte zu 
knüpfen. In der Selbsthilfegruppe 
finden sowohl die schmerzhaften 

Erlebnisse als auch der Neuan-
fang Raum. Die Gruppe ist offen 
für Menschen jeden Alters und 
Geschlechts. Die Selbsthilfe-
gruppe wird in der Gründungs-
phase durch das Selbsthilfebüro 
Groß-Gerau moderiert. Die 
Gruppe funktioniert langfristig als 
selbstorganisierter Zusammen-
schluss Betroffener. Es handelt 
sich nicht um ein therapeuti-
sches Angebot. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Interessierte können 
sich an das Selbsthilfebüro unter 
06152 9616835 oder selbsthilfe.
gross-gerau@paritaet-projekte.
org wenden.
 (kvgg) www.wittich.de

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Kita RockingFactory  
feierlich eröffnet

Sie ist zwar schon seit Dezem-
ber letzten Jahres in Betrieb, 
doch erst am vergangenen 
Freitag feierte die Kita Rocking-
Factory mit einem bunten Fest 
offiziell ihre Eröffnung. Auf dem 
Platz vor dem ehemaligen Kan-
tinengebäude der ENKA-Werke 
begrüßte Einrichtungsleiterin 
Tamara Tober die Gäste, zu 
denen Bürgermeister Manfred 
Ockel, Terminal for Kids (TfK) 
Geschäftsführer Udo Sicker und 
Fraport-Personalvorständin Julia 
Kranenberg gehörten. Nur durch 
die gute Kooperation zwischen 
Stadt, Fraport und TfK habe die 
RockingFactory, die mittlerweile 
vierte TfK Einrichtung in Kelster-
bach, so umgesetzt werden kön-
nen, konstatierte Tober. Ihr Dank 
gelte aber auch ihrem Team und 
den vielen anwesenden Eltern, 
die zum Gelingen der Feier 
maßgeblich beigetragen hätten. 
„Einer allein kann eben kein Dach 
tragen“, lobte Tober das gute 
Miteinander.
Für Sicker gleicht das Verhältnis 
zwischen Kelsterbach und der 
TfK einer Liebesgeschichte, die 
sich von einem etwas holprigen 
Start in einem Containerbau 
immer weiterentwickelt und ver-
festigt habe. Kranenberg unter-
strich, dass die Kitas für Fraport, 
die 50 Prozent an der TfK hält, ein 
sehr wichtiges Thema sind. „Wir 
wollen nicht nur ein guter Arbeit-
geber in der Region sein, sondern 
auch unserer gesellschaftlichen 
Verantwortung nachkommen. 
Die TfK mit ihren Einrichtungen 
ist da ein ganz wesentlicher Teil 
davon“, so Kranenberg. In Rich-
tung des Bürgermeisters fügte 
sie noch an, dass Kelsterbach 
ein Paradebeispiel dafür sei, wie 
man durch gute Kooperation 
gemeinsam Lösungen finden 

könne. Ockel schloss sich dem 
Lob für die gute Zusammenarbeit 
an und dankte auch dem Inves-
tor Karl-Heinz König. Es sei ein 
trauriger Moment gewesen, als 
die Enka-Werke, ein bedeuten-
der Arbeitgeber der Stadt, im 
Jahr 2000 ihre Pforten geschlos-
sen haben. Umso schöner sei 
es, dass jetzt dieses Quartier 
durch die finanziell aufwendige 
Restaurierung der drei denkmal-
geschützten Enke-Gebäude und 
deren neue Nutzung als Wohn-
raum, Ladenfläche, Gastrono-
mie und Kindertagesstätte neu 
belebt werde. Auch deshalb sei 
die Eröffnung dieser zehnten Kita 
in Kelsterbach ein Grund zum 
Feiern.
Und gefeiert wurde an diesem 
Nachmittag: Neben Kuchen und 
anderen Leckereien sorgten ein 
Tanzauftritt der „Rocky-Kids“, 
verschiedene Spielstationen, 
Kinderschminken, eine Fotobox 
und eine Zaubershow für gute 
Stimmung. Die Freiwillige Feu-
erwehr Kelsterbach war eben-
falls vor Ort und begeisterte die 
Kinder mit der Präsentation ihrer 
Einsatzfahrzeuge. Wer sich über 
die Kita und das TfK-Konzept 
informieren wollte, für den gab 
es Info-Stände und Führungen 
durch die Einrichtung.
Mit der offiziellen Eröffnungs-
feier der RockingFactory ist das 
Thema Kitas in Kelsterbach aber 
noch lange nicht abgeschlossen. 
Bereits im Herbst soll eine wei-
tere Einrichtung den Betrieb auf-
nehmen und auch die TfK plant, 
in absehbarer Zukunft auf dem 
Mönchhofgelände eine neue Kita 
zu eröffnen, die dann nicht nur 
von Kindern aus Kelsterbach, 
sondern auch aus Raunheim 
besucht werden kann. 
(sb)

Bei sommerlichen Temperaturen feierte die RockingFactory ihre offizi-
elle Eröffnung. � Foto: (sb)

Das Kita-Team um Leiterin Tamara Tober (7. v.l.) freute sich über zahl-
reiche Gäste.� Foto: (sb)

Würstchen, Kuchen und Spiele luden zum Verweilen ein. � Foto: (sb)

Gesangverein „Einigkeit“ lädt 
Neueinsteiger zur Probe ein

Der Gesangverein „Einigkeit“ Kels-
terbach lädt am 11. September 
von 19 bis 20:30 Uhr im Rahmen 
der bundesweit stattfindenden 
„Woche der offenen Chöre“ des 

Deutschen Chorverbands zu einer Schnupperprobe ein. Ab Septem-
ber bereiten wir uns mit neuen Stücken auf die Weihnachtszeit vor und 
freuen uns über jede und jeden, die uns unterstützen. Ob Neu- oder 
Wiedereinsteiger, mit oder ohne Chorerfahrung, jeder ist willkommen! 
Notenkenntnisse und Vorerfahrungen sind nicht notwendig. Interes-
sierte dürfen einfach zur Schnupperprobe vorbeikommen. Die Probe 
findet in Kelsterbach im Gemeindezentrum, Walldorfer St. 2B statt. 
Bei Fragen zur Probe oder zum Chor kontaktieren Sie gerne die Vor-
sitzende Gabriele Posselt. Tel. 06107 2183, mail: gposselt@gmx.de.

Altstadt
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LIVE-MUSIK • KULINARISCHES ANGEBOT •
BÜHNENPROGRAMM DURCH VEREINE •

AUFTRITT DER MUSIKSCHULE KELSTERBACH •
ESCAPE-ROOM IN DER ST. MARTINSKIRCHE •

KINDERHÜPFBURG • ORGELKONZERT IN DER ST.
MARTINSKIRCHE • ABSCHLUSSSHOW •  UVM.
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EESSCCAAPPEE-RROOOOMM INN DDEERR SSTT.. MMAARRTTINNSSKKIRRCCHHEE 1144..0000 UUHHRR
CCAAFFÉÉ DDEERR FFRRAAUUEENNHHILLFFEE IMM HHAAUUSS FFEESSTTEE BBUURRGG 1144..0000 UUHHRR

SSCCHHUULLCCHHOORR DDEERR BBÜÜRRGGEERRMMEEISSTTEERR-HHAARRDDTT-SSCCHHUULLEE 1155..0000 UUHHRR
MMUUSSIKKSSCCHHUULLEE KKEELLSSTTEERRBBAACCHH 1177..0000 UUHHRR

"JJOONNAASS HHEERRGGLLOOOTTTZZZ“““ 11188888..0000000 UUUHHRR
"DDAADDDDYYYYY-LLL" 2200..3300 UUHHHRRRRR

SSCCHHLLIEESSSSUUNNGG DDEESS AALLTTSSTTAADDTTFFEESSTTEESSSSS 000111..00000000 UUUHHHRR

ESCAPE-ROOM IN DER ST. MARTINSKIRCHE  14.00 UHR
CAFÉ DER FRAUENHILFE IM HAUS FESTE BURG  14.00 UHR

SCHULCHOR DER BÜRGERMEISTER-HARDT-SCHULE  15.00 UHR
MUSIKSCHULE KELSTERBACH  17.00 UHR

 "JONAS HERGLOTZ“  18.00 UHR
"DADDY-L"  20.30 UHR

SCHLIESSUNG DES ALTSTADTFESTES  01.00 UHR
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18.00 UHR  ERÖFFNUNG  DURCH HERRN BÜRGERMEISTER OCKEL
18.00 UHR  ESCAPE-ROOM IN DER ST. MARTINSKIRCHE
18.05 UHR  "TSCHAU JOHNNY!"
21.30 UHR  "CHERRY BOMBS"
01.00 UHR  SCHLIESSUNG DES ALTSTADTFESTES

1122..0000 UUHHRR FFRRÜÜHHSSCCHHOOPPPPEENN MMIITT DDEENN ""LLAAUUSSBBUUBBAA""
1144..0000 UUHHRR CCAAFFÉÉ DDEERR FFRRAAUUEENNHHIILLFFEE IIMM HHAAUUSS FFEESSTTEE BBUURRGG
1144..3300 UUHHRR OORRGGEELLKKOONNZZEERRTT IINN DDEERR SSTT.. MMAARRTTIINNSSKKIIRRCCHHEE
1155..0000 UUHHRR TTSSGG FFLLAAIIRR ""GGIIRRLLSS IINN MMOOTTIIOONN""
1155..3300 UUHHRR TTUUSS ""PPUUNNDD"" DDRRUUMM--WWOORRKKOOUUTT
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111117777777..111115555555 UUUUUUUUHHHHHRRRRR TTSSGG FFLLAAIIRR
111117777777...33333333333300000000 UUUUUHHHHHRRRRRRR HHIIPPHHOOPP44KKIIDDSS
111118888888888888888888...00000000000000000000000000 UUUUUUUUUHHHHHHHRRRRRRRRRRR DDJJ LLEEOONNAARRDDOO AAQQUUIINNOO UUNNDD DDJJ EETTTTOO
2222222222222222222222...00000000000000000000 UUUUUUHHHHHHRRRR AABBSSCCHHLLUUSSSSSSHHOOWW
2222..0000 UUHHRR SSCCHHLLIIEESSSSUUNNGG DDEESS AALLTTSSTTAADDTTFFEESSTTEESS

12.00 UHR  FRÜHSCHOPPEN MIT DEN "LAUSBUBA"
14.00 UHR  CAFÉ DER FRAUENHILFE IM HAUS FESTE BURG
14.30 UHR  ORGELKONZERT IN DER ST. MARTINSKIRCHE
15.00 UHR  TSG FLAIR "GIRLS IN MOTION"
15.30 UHR  TUS "PUND" DRUM-WORKOUT
16.00 UHR  TUS "KYUDO"
16.00 UHR  FÜHRUNG IN DER ST. MARTINSKIRCHE
16.30 UHR  SQUARE-DANCE-CLUB "OAKLEAVES"
17.00 UHR  FÜHRUNG AUF DEN GLOCKENTURM DER ST. MARTINSKIRCHE 
17.00 UHR  TSG FLAIR "ZAPPELFÜSSE"
17.15  UHR  TSG FLAIR
17.30 UHR  HIPHOP4KIDS
18.00 UHR  DJ LEONARDO AQUINO UND DJ ETTO
22.00 UHR  ABSCHLUSSSHOW
22.00 UHR  SCHLIESSUNG DES ALTSTADTFESTES

SSooSoSSoS nnonoono nnnnnnnn ttntnntn aatattat ggt gtagaagatat gtattat gtatSonntag

SSaaSaSSaS mmamaama ssmsmmsm ttstssts aatattat ggt gtagaagatat gtattat gtatSamstag

Rettet die Hochzeit! - 
Escape-Room in der  

St. Martinskirche
Auch in diesem Jahr bietet die St. Martinsgemeinde beim Altstadtfest 
eine knifflige und kurzweilige Attraktion: Der Escape-Room „Rettet die 
Hochzeit“ verspricht ein spannendes und unterhaltsames Erlebnis für 
Gruppen jeden Alters.

Die Hochzeit von Kana, eine der bekanntesten Geschichten aus dem 
Neuen Testament, diente als Inspiration für den diesjährigen Escape-
Room. In der biblischen Geschichte geht dem Brautpaar auf dem 
Höhepunkt ihrer Hochzeitsfeier der Wein aus, und die Hochzeit droht, 
in einem Desaster zu enden. Schlüpfen Sie in die Rolle der Hochzeits-
gäste, lösen Sie Rätsel und finden Sie den Schlüssel zur Vorratskam-
mer, um neuen Wein zu besorgen und die Hochzeit zu retten.
Der Escape-Room hat am Freitag, den 8. September, ab 18:00 Uhr 
und am Samstag, den 9. September, ab 14:00 Uhr geöffnet. Der Ein-
tritt ist frei, jedoch bitten wir um vorherige Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 0175 28 46 067.

Wieder reguläre Sprechzeiten im Bürgerbüro
Nach den Sommerferien bietet das Bürgerbüro ab Montag, 4. September, wieder die gewohnten Öffnungszeiten an.
Offene Sprechstunde ohne vorherige Terminbuchung ist montags von 8 Uhr bis 12 Uhr und dienstags von 8 Uhr bis 12 Uhr sowie von 14 Uhr 
bis 16 Uhr. Die Ticketvergabe endet jeweils 15 Minuten vor Ende der Sprechzeit. Mit vorheriger Terminvereinbarung – unter Telefon 06107 
773-1 oder online auf www.kelsterbach.de – ist es möglich, das Bürgerbüro mittwochs von 7 Uhr bis 12 Uhr, donnerstags von 13 Uhr bis 18 
Uhr, freitags von 8 Uhr bis 13 Uhr und jeden ersten Samstag im Monat 10 Uhr bis 12 Uhr zu besuchen.
Der Infopoint ist zusätzlich montags bis mittwochs zwischen 14 Uhr und 16 Uhr unter Telefon 06107 773-1 erreichbar. (wö)
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Die Veranstaltungen während der Klimawochen finden in unterschied-
lichen Kommunen des Kreises statt, sowohl im Süden als auch im 
Norden. Das gedruckte Programm ist in den Rathäusern erhältlich. 
Außerdem gibt es einen Überblick im Internet auf https://klima.
kreisgg.de/klimawochen/. (kvgg)

Solarstrom erzeugen und 
nutzen

Der Kreis Groß-Gerau bietet gemeinsam mit den Städten, Gemeinden 
und der Kreisvolkshochschule im Rahmen der Klimawochen vom 16. 
bis 30. September Aktionen, Beratung und Veranstaltungen rund um 
die Themen Klimaschutz, Nachhaltigkeit und Energie an. Photovoltaik 
wird bei zwei unterschiedlichen Veranstaltungen thematisiert. Dabei 
werden die eigene Photovoltaik-Anlage, deren Bestandteile sowie 
Speichermöglichkeiten und die Unabhängigkeit von Energielieferun-
gen behandelt.
Am Donnerstag, 21. September, 18 Uhr, lädt der Kreis in Kooperation 
mit dem BUND Hessen zur Solaroffensive ein. Bei der Online-Info-
veranstaltung gibt es Vorträge der Verbraucherzentrale und der Son-
neninitiative Marburg. Auf Fragen wie „Ist mein Dach geeignet?“ und 
„Was sind die ersten Schritte zur eigenen PV-Anlage?“ gibt es an dem 
Abend Antworten. Vor allem auch Wirtschaftlichkeit und Eigenstrom-
nutzung werden betrachtet.
Die Grundlagen stellt Karl-Heinz Weinreich von der Verbraucherzen-
trale Hessen vor. Um die Wirtschaftlichkeit von Photovoltaik und die 
Steigerung der Eigenstromnutzung geht es im Vortrag von Jan Simon 
(Sonneninitiative Marburg). Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung 
unter: BUND Hessen, Andrea Graf, andrea.graf@bund-hessen.de.
Auch eine Veranstaltung mit persönlichen Kontakt ist bei diesem 
Thema wichtig. „Viele Hausbesitzer und -besitzerinnen möchten 
sich mit anderen austauschen“, weiß Erster Kreisbeigeordneter Adil 
Oyan. Daher bietet der Kreis Groß-Gerau am 25. September ab 18 
Uhr im Raum Peter Schöffer im Landratsamt eine weitere Veranstal-
tung zum Thema Photovoltaik an. An diesem Abend wird die Lan-
desEnergieAgentur (LEA) Hessen das Solarkataster vorstellen. Mit 
wenig Aufwand bietet das Tool „Solar-Kataster“ einen direkten Blick 
auf die Solarenergie-Potenziale von Dach- und Freiflächen. Ein Mitar-
beiter von Biber Solarkonzept wird typische Anlagengrößen im Privat-
Wohnbereich vorstellen. Außerdem behandelt er in seinem Vortrag 
den Ablauf von Auftragseingang bis zur Inbetriebnahme einer Anlage 
sowie mögliche Hindernisse.
Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt. Anmeldungen zu den Veran-
staltungen sind möglich beim Fachdienst Klimaschutz des Kreises 
Groß-Gerau unter klima@kreisgg.de.
Der Fachdienst weist außerdem auf seine laufenden Photovol-
taik-Beratungen hin. Ab 26. September, immer dienstags, können 
Privatpersonen Termine zur persönlichen Beratung wahrnehmen. Ter-
minvereinbarung unter: klima@kreisgg.de.
Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auch immer auf der 
Klimawebsite des Kreises Groß-Gerau https://klima.kreisgg.de/.

Kreis unterstützt  
Präventionskampagne  

„Brich Dein Schweigen“
Der Kreis Groß-Gerau unterstützt die Kampagne „Brich Dein Schwei-
gen“ des Polizeipräsidiums Südhessen: „Wir wollen mit den Bannern, 
die in über 30 Sporthallen bei uns aufgehängt werden, erneut auf 
Brich Dein Schweigen aufmerksam machen. Sexualisierte Gewalt darf 
kein Tabuthema sein. Nur wenn wir alle genau hinschauen und wenn 
den Opfern Hilfen angeboten werden, können diese schrecklichen 
Übergriffe, kann der Missbrauch eingedämmt werden“, sagt Landrat 
Thomas Will beim Ortstermin in der Kreissporthalle 2 in Groß-Gerau.
Untersuchungen zeigen, dass jedes vierte bis fünfte Mädchen und 
jeder neunte bis zwölfte Junge bis zum 18. Lebensjahr Erfahrungen 
mit sexualisierter Gewalt machen - auch weil dieses Kriminalitätsphä-
nomen vor keiner gesellschaftlichen Schicht haltmacht. Die Dunkelzif-
fer in diesem Deliktsfeld wird außerdem als sehr hoch eingeschätzt. 
Auch wenn bei manchen Opfern in Einzelfällen Hinweise wie Verlet-
zungsbilder vorhanden sein können, fehlen diese bei anderen gänz-
lich. Auch das Verhalten der Opfer sexueller Gewalt entspricht keinem 
vorhersehbaren Muster. Der Kampf gegen Kindesmissbrauch hat in 
der Region Südhessen höchste Priorität. Aus diesem Grund starteten 
der Verein Bürger und Polizei Bergstraße e. V., Rotary Clubs der Region 
sowie das Polizeipräsidium Südhessen, unterstützt von zahlreichen 
Hilfsorganisationen und unterschiedlichen gesellschaftlichen Kräften, 
bereits im Frühjahr 2022 die Kampagne. Diese stellt nicht nur eine 
hervorragende Ergänzung zu den bereits bestehenden Aktivitäten zu 
dieser Thematik in Hessen dar, sondern wird mittlerweile in ganz Hes-
sen verbreitet. Die bisherige Bilanz der Bemühungen kann sich sehen 
lassen: ob Social-Media-Kampagne, die wirksame Platzierung eines 
begleitenden Kinospots im Vorprogramm in südhessischen Kinos 
oder die mehr als 15.000 bei Präventionsveranstaltungen erreichten 
Schüler*innen sowie deren Eltern und Lehrkräfte. Weitere Aktionen 
wie das Verteilen von Infopaketen an über 1300 Hausarztpraxen, ein 
in Schulen vorgeführter Dokumentarfilm mit anschließender Experten-
diskussion oder Infoabende mit der hessischen Sportjugend tragen 
dazu bei, die Informationen und die damit verbundenen Hilfsangebote 
noch bekannter zu machen. 
Zu den Zielen der Kampagne „Brich Dein Schweigen – Hinter jedem 
Missbrauch steckt ein Gesicht“ zählen die gesellschaftliche Entta-
buisierung des Themas, die Früherkennung, der Abbau von Hemm-
schwellen auf dem Weg zur Beratung, das Bekanntmachen und 
Erweitern von Hilfsangeboten sowie die Verunsicherung und Identifi-
zierung von Täter und Täterinnen. Der Kreis Groß-Gerau schließt sich 
diesen Zielen voller Überzeugung an.
Nun wurden in allen Sporthallen des Kreises Groß-Gerau Informati-
onsbanner zur Kampagne aufgehängt, um für das Thema zu sensibi-
lisieren. Zuvor wurde im Jahr 2022 bereits mit einer Plakatkampagne 
im Kreis auf die Kampagne aufmerksam gemacht. Dieter Rein, Leiter 
der Abteilung Einsatz beim Polizeipräsidium Südhessen, verdeutlicht 
die Relevanz der Kampagne: „Ich freue mich sehr über die vielfältige 
Unterstützung der Präventionskampagne durch den Kreis Groß-Gerau 

Stadt- und Schulbibliothek zeigt 
Ausstellung zum Thema „Familie“

Familie war schon immer ein 
wichtiger thematischer Bestand-
teil von Bilderbüchern. Doch die 
Zeiten, in denen Kindern dort 
nur ein sehr traditionelles Fami-
lienbild präsentiert wurde, sind 
lange vorbei. Es haben sich in 
den vergangenen Jahrzehnten 
neue Formen familiären Zusam-
menlebens entwickelt, die auch 
in Kinderbüchern Einzug gehal-
ten haben. Dabei werden nicht 
nur unterschiedliche Familien-
konstellationen, sondern auch 
verschiedene Lebenssituationen 
behandelt. Die Wanderausstel-
lung „Alles Familie!“, die von der 
Internationalen Jugendbibliothek 
Schloss Blutenburg in München 
erstellt wurde, zeigt anhand einer 
Auswahl aktueller Bilderbücher, 
wie vielseitig Kindern heute das 
Thema Familie vermittelt wird. 
Noch bis zum 6. Oktober kann sie 
in der Stadt- und Schulbibliothek 
besucht werden. Es ist die zweite 
Ausstellung, die sich speziell an 
Kinder und Familien richtet. Den 
Anfang machte im vergangenen 
Jahr die Märchenausstellung 
„Hinter den sieben Bergen“, die 
sehr gut angenommen wurde. 
„Alleine 13 Grundschulklassen 
haben sich die Ausstellung ange-
sehen“, so Bibliotheksleiterin 
Meike Betzold. Aufgrund des 
hohen Zuspruchs werden auch 
in diesem Jahr gezielt Klassen 
der Kelsterbacher Grundschulen 
eingeladen. „Alles Familie!“ steht 
aber natürlich auch allen ande-
ren Bibliotheksbesuchern offen. 
Zu sehen sind 24 Drucke aus 
ausgewählten Bilderbüchern, 
die durch kleine Infotafeln zu 
den jeweiligen Werken ergänzt 
werden. Philip Waechter etwa 

nimmt die kleinen und großen 
Ausstellungsbesucher mit auf 
einen Camping-Urlaub ans Meer, 
bei dem Tim und seine Familie 
jede Menge Komisches erleben. 
In „Babyfratz“ von Stephanie 
Blake muss sich der kleine Hase 
Simon nach der Geburt seines 
Geschwisterchens erst einmal 
daran gewöhnen, dass sich die 
Welt seiner Eltern nicht mehr 
nur um ihn dreht. Jutta Bauer 
zeigt in „Schreimutter“, wie Kin-
der es erleben, wenn auch die 
liebevollste Mutter irgendwann 
einmal ausrastet. Und während 
„Wie heiraten eigentlich Trocken-
nasenaffen?“ von Ina Voigt (Text) 
und Jacky Gleich (Illustrationen) 
vom Alltag eines Jungen mit zwei 
Müttern berichtet, behandelt 
Peter Carnavas in „Die wichtigen 
Dinge“ auf sensible Art den Ver-
lust eines Elternteils. Es ist diese 
Vielfalt, die Betzold dazu bewegt 
hat, die Wanderausstellung nach 
Kelsterbach zu holen.
Neben den ausgestellten Bildern 
wurde für die Besucher auch 
noch eine gemütliche Leseecke 
eingerichtet. Hier kann nicht nur 
in verschiedenen Büchern zum 
Thema geschmökert werden. 
Auch passende Hörspiel-CDs lie-
gen zum Anhören bereit. Zudem 
können sich Kinder kreativ betä-
tigen und auf ausliegenden Mit-
mach-Blättern die eigene Familie 
in Wort und Bild vorstellen. Wer 
mag, kann sein Kunstwerk dann 
an eine entlang der Treppe 
zum Obergeschoss gespannte 
Wäscheleine aufhängen, so dass 
dort ein zusätzlicher, von Kelster-
bacher Kindern gestalteter Teil 
der Ausstellung entsteht.
 (sb)

Bibliotheksleiterin Meike Betzold zeigt einen der ausgestellten Drucke.
� Foto: (sb)

Aktuelles aus der 
Stadt- und  

Schulbibliothek
Buchdurst–Abschlussparty am 
Montag, 4. September, 15 Uhr
Die ganzen Ferien konnten Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 
5 bis 9 an der Buchdurst-Aktion 
teilnehmen. Alle, die Ihre Bewer-
tungskarten in der Bibliothek 
abgegeben haben, sind herzlich 
zur Abschluss-Party eingeladen.
Flüsterstunde am Dienstag, 5. 
September, 17 Uhr
Die Flüsterstunde ist eine Stunde 
für Lesende, Ruhesuchende und
Lernende. Jeden Dienstag von 
17 Uhr bis 18 Uhr heißt es, beim 
Aufenthalt in der Bibliothek 
besondere Rücksicht zu üben 
und möglichst leise zu sein.
Lesespaß für die Kleinen am 
Donnerstag, 7. September, 10 
Uhr
Einmal im Monat treffen sich Kin-
der ab 6 Monaten und ihre Eltern, 
um gemeinsam mit der Schnecke 
Finchen Lieder und Fingerspiele 
zu entdecken. Es werden ver-
schiedene Themen für Babys ab 
sechs Monaten vorbereitet. Das 
genaue Programm liegt in der 
Bibliothek aus. Für das Bastelm-
aterial ist ein Euro zu entrichten. 
Um Anmeldung in der Bibliothek 
wird gebeten.
Kuchentag am Donnerstag, 7. 
September, 14 Uhr
Jeden Donnerstag findet in der 
Bibliothek der Kuchentag statt. 
Die Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf leckeren Kuchen 
freuen. Gebacken wird von Verei-
nen, Kindergärten, Schulklassen. 
Diesmal ist der Elternbeirat der 
Kita Don Bosco zu Gast.
Kunterbuntes Kinderkino am 
Freitag, 8. September, 16 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat 
werden ausgewählte Filme für 
Kinder ab der ersten Klasse 
gezeigt. Den genauen Titel erfah-
ren die Kinder auf den Plakaten 
in der Bibliothek. Eine Naschtüte 
mit Getränk ist für einen Euro zu 
haben. Freikarten gibt es in der 
Bibliothek.
Kindertheater am Mittwoch, 
20. September, 15:30 Uhr
Das Kindertheater „Die Stromer“ 
aus Darmstadt ist wieder zu Gast 
und spielt für Kinder von fünf bis 
zehn Jahren das Stück „Der Fee, 
die Fee und das Monster“. Von 
der Feen-Einsatzzentrale aus 
werden die Feen zu ihren Einsät-

zen geschickt, das funktioniert 
bei den Feen Giggi und Lavendel 
aber nicht. Als ein Monster Giggi 
in die Angst-und-Schrecken-
Abteilung abwerben möchte 
müssen die beiden handeln. Ein-
trittskarten gibt es für drei Euro in 
der Bibliothek.
Buchclub-Treffen am Dienstag, 
26. September, 19 Uhr
Diesmal wird im Buchclub über 
den Roman „Ein Freund der 
Erde“ von T.C. Boyle gespro-
chen. Darin kämpft ein Öko-
Terrorist, gegen die Zerstörung 
der Umwelt. Der Treibhauseffekt 
hat voll zugeschlagen, in etli-
chen früheren Weingebieten wird 
inzwischen Reis angebaut. Die 
meisten Säugetiere sind ausge-
storben. Boyle beschreibt mit 
Sarkasmus und unverwechsel-
barem Witz eine verwüstete, zer-
störte Welt, in der noch immer ein 
Fünkchen Hoffnung keimt.
Der Buchclub trifft sich regelmä-
ßig in der Bibliothek und diskutiert 
über die gemeinsam gelesenen 
Bücher. Wer mitmachen möchte, 
ist jederzeit willkommen. Um vor-
herige Anmeldung in der Biblio-
thek wird gebeten.
Ausstellung „Alles Familie“ bis 
6. Oktober
Die Ausstellung für Kinder und 
Familien zeigt in Ausschnitten 
Familiendarstellungen aus aktu-
ellen Bilderbüchern. Die Biblio-
thek bietet eine Mitmachaktion 
an und die passenden Bilderbü-
cher können ebenfalls vor Ort 
angeschaut werden.
Saatguttauschbörse
Wer Saatgut übrig hat, kann Tüt-
chen mit Sämereien in der Biblio-
thek abgeben und dafür andere 
Sorten eintauschen. Das Saatgut 
sollte möglichst sortenrein und 
beschriftet sein. Ableger können 
nicht angenommen werden.
Weitere Informationen können 
unter www.stadtbibliothek-kels-
terbach.de auf www.facebook.
com/BibliothekKelsterbach oder 
auf www.instagram.com/biblio-
thek_kelsterbach nachgelesen 
werden. Gerne informiert das 
Bibliotheksteam auch vor Ort 
oder unter Telefon 06107 773-
555 oder per Mail an stadtbiblio-
thek@kelsterbach.de.

(rw)

Meldungen aus dem Kreis

Nachhaltigkeitswochen  
im Kreis

Unter dem Motto „Gemeinsam fürs Klima“ hat die Kreisverwaltung in 
Zusammenarbeit mit der Kreisvolkshochschule und vielen Kommunen 
im Kreis Groß-Gerau für die Zeit vom 16. bis 30. September 2023 ein 
buntes und vielfältiges Programm auf die Beine gestellt, das ganz im 
Zeichen des Klimaschutzes und der Nachhaltigkeit steht. Der zwei-
wöchige Veranstaltungsreigen fußt auf einer Idee des „Kommunalen 
Klimatreffs“ - des Netzwerks der Klimaschutzbeauftragten im Kreis 
Groß-Gerau.
Ziel der Nachhaltigkeitswochen im Kreis Groß-Gerau ist es, die Bevöl-
kerung für das Thema in vielerlei Hinsicht zu sensibilisieren. Zahlreiche 
- auch mehrtägige - Veranstaltungen im gesamten Kreisgebiet regen 
zum Nachdenken und Mitmachen an, machen beispielhaftes Engage-
ment sichtbar und zeigen, wie jede Einzelne und jeder Einzelne einen 
Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung leisten kann. Die kürzlich 
veröffentlichte Studie „Umweltbewusstsein in Deutschland“ des 
Umweltbundesamts bestätigt, dass der Klimawandel unter den fünf 
wichtigsten Themen ist, die die Menschen beschäftigen.
In diesen spannenden zwei Wochen erfahren Interessierte beispiels-
weise, wie aus den Früchten eines Kakaobaums Schokolade wird, wie 
aus Abfall Geldbörsen entstehen oder wie die Energieversorgung der 
Zukunft aussehen kann.
„Für jeden Geschmack dürfte hier etwas dabei sein“, ist der Erste 
Kreisbeigeordnete und für den Fachdienst Klimaschutz zuständige 
Dezernent Adil Oyan sich sicher. „Zusammen mit unseren Kommu-
nen ist der Gedanke für diese zwei besonderen Wochen im Zeichen 
des Engagements und der Information bereits im vergangenen Jahr 
entstanden und wird nun mit Leben gefüllt. Klimaschutz kann nur im 
politischen und gesellschaftlichen Schulterschluss gelingen“, so Oyan 
in der Vorankündigung.
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- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die 
Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, aufgedruckt 
ist,

und
- ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf der Brief-

wahl in Wort und Bild erläutert.

Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere 
Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zum Entgegennehmen 
der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge-
wiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahl-
berechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde schriftlich zu 
versichern, bevor die Unterlagen entgegengenommen werden. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahlbrief mit den 
Stimmzetteln und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, 
18:00 Uhr, eingeht. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angege-
benen Stelle abgegeben werden.
3. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist.
Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ein 
Ausweispapier zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Wählerinnen und Wähler 
erhalten bei Betreten des Wahlraums einen amtlichen Stimmzettel.
Wählerinnen und Wähler haben jeweils eine Wahlkreis- und eine Lan-
desstimme. Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer

- für die Wahl im Wahlkreis die zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
mit der Angabe von Familiennamen, Rufnamen, Beruf oder Stand 
und Anschrift der Bewerberinnen oder Bewerber und Ersatzbe-
werberinnen und Ersatzbewerber sowie der Angabe der Partei 
oder Wählergruppe, sofern Kurzbezeichnungen verwendet wer-
den, auch diese und rechts vom Namen der Bewer- berinnen oder 
Bewerber einen Kreis für die Kennzeichnung,

- für die Wahl nach Landeslisten die Namen der Parteien oder Wäh-
lergruppen und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, 
auch diese und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen 
und Bewerber und links von der Bezeichnung der Partei oder Wäh-
lergruppe einen Kreis für die Kennzeichnung.

Wählerinnen und Wähler geben
- die Wahlkreisstimme ab, indem sie auf dem linken Teil des 

Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Bewerberin 
oder welchem Bewerber sie gelten soll,

und
- die Landesstimme ab, indem sie auf dem rechten Teil des Stimm-

zettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Landesliste sie gelten 
soll.

Der Stimmzettel muss von den Wählerinnen und Wählern in einer 
Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimmabgaben 
nicht erkennbar sind. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder 
gefilmt werden.
Die Wahlhandlung sowie das im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermitteln und Feststellen des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Stören des 
Wahlgeschäfts möglich ist.
4. Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch eine Ver-
treterin oder einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist 
unzulässig.
Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimmen gehindert ist, kann 
sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf die technische Hilfe bei der Kundgabe einer von 
der oder dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten Person 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsper-
son besteht (§ 11 Abs. 5 LWG).
Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rah-
men der zulässigen Assistenz entgegen der Entscheidung der wahl-
berechtigen Person oder ohne geäußerte Wahlentscheidung der oder 
des Wahlberechtigten Stimmen abgibt. Auch der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der 
Wahlraum befindet, sowie in dem Bereich mit einem Abstand von 
weniger als zehn Metern von dem Gebäudeeingang jede Beeinflus-
sung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unter-
schriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach 
der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlentscheidung ist vor Ablauf 
der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

Kelsterbach, den 01.09.2023
gez. Weikl, Gemeindewahlleiter

Ende des amtlichen Teils

In den Wahlbenachrichtigungen, die den im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 17.09.2023 übersandt werden, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlbe-
rechtigten zu wählen haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind 
mit einem Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der 
barrierefrei zugänglichen Wahlräume liegt während der allgemeinen 
Öffnungszeiten bei der Gemeindebehörde am InfoPoint im Rathaus, 
Mörfelder Straße 33, 65451 Kelsterbach oder auf der Homepage der 
Stadt Kelsterbach unter www.kelsterbach.de zur Einsichtnahme aus.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses um 15:00 Uhr in folgenen Räumen zusammen:
BWB 1: Rathaus, Sitzungszimmer Neubau, Mörfelder Straße 33, 
65451 Kelsterbach
BWB 2: Fritz-Treutel-Haus, Hessensaal, Bergstraße 20, 65451 Kels-
terbach
BWB 3: Fritz-Treutel-Haus, Feuerreiterzimmer, Bergstraße 20, 65451 
Kelsterbach
BWB 4: Fritz-Treutel-Haus, Mainblickzimmer, Bergstraße 20, 65451 
Kelsterbach
Die 8 Urnenwahlbezirke der Stadt Kelsterbach sind wie folgt eingeteilt:
Wahlbezirk 1: 00001 – Mehrzweckhalle Nord
Wahlraum: Mehrzweckhalle Nord, Am Schloßplatz
Wahlbezirk 2: 00002 – Aula am Sportpark
Wahlraum: Aula am Sportpark, Kirschenallee 56
Wahlbezirk 3: 00003 – Fritz-Treutel-Haus (Bürgerhaus)
Wahlraum: Bürgersaal, Bergstraße 20
Wahlbezirk 4: 00004 - Mensa IGS-Kelsterbach
Wahlraum: Mensa IGS-Kelsterbach, Mörfelder Straße 52
Wahlbezirk 5: 00005 - Foyer IGS-Kelsterbach
Wahlraum: Foyer IGS-Kelsterbach, Mörfelder Straße 52
Wahlbezirk 6: 00006 – Wahlzelt auf dem Rathausplatz
Wahlraum Wahlzelt auf dem Rathausplatz, Mörfelder Straße 33
Wahlbezirk 7: 00007 – Mehrzweckhalle Süd
Wahlraum: Mehrzweckhalle Süd, Friedensstraße 2
Wahlbezirk 8: 00008 – Sporthalle der Karl-Krolopper-Schule
Wahlraum: Sporthalle der Karl-Krolopper-Schule, Potsdamer Weg 4-6
2. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.
Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der 
Gemeinde wird in der Zeit vom 18.09.2023 bis zum 22.09.2023 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten im
Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Zimmer 15, Mörfelder Straße 33, 
65451 Kelsterbach
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Ort der 
Einsichtnahme ist barrierefrei. Jede wahlberechtigte Person kann die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit ihrer im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Daten überprüfen. Sofern eine Wahlberechtigte oder ein Wahlbe-
rechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie 
oder er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk ein-
getragen ist.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
während der Einsichtsfrist, spätestens am 22.09.2023 bis um 12:00 
Uhr, bei der Gemeindebehörde Magistrat der Stadt Kelsterbach, Bür-
gerbüro, Mörfelder Straße 33, 65451 Kelsterbach, Einspruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Soweit 
die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die erforderli-
chen Beweismittel beizubringen oder anzugeben.
Wahlberechtigte, die bis spätestens zum 17.09.2023 keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten haben, aber glauben, wahlberechtigt zu sein, 
müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie 
nicht Gefahr laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben zu können.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 47 - Groß-
Gerau I durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses 
Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen

- in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,
- nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,
a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bis zum 17.09.2023 
oder die Einspruchsfrist bis zum 22.09.2023 versäumt haben,

b. wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antrags- oder Einspruchsfrist entstanden ist,

c. wenn das Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnis-
ses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine mündlich oder 
schriftlich beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telefax 
oder E-Mail gewahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig.
Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die

- in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 06.10.2023, 
13:00 Uhr, im Fall nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutba-
ren Schwierigkeiten möglich macht, noch bis zum Wahltag, 15:00 
Uhr. Wahlberechtigte, die glaubhaft versichern, dass ihnen der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, können ebenfalls 
bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, einen neuen Wahlschein beantragen.

- nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den 
oben unter a. bis c. genannten Gründen einen Wahlschein erhal-
ten können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr.

Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie oder er dazu berechtigt 
ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.

Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,

und bedanke mich hierfür bei Landrat Thomas Will und allen Verant-
wortlichen. Mit der Anbringung der Informationsbanner in den Sport-
hallen leistet der Kreis nun einen weiteren wichtigen Beitrag, um die 
Kampagne noch bekannter zu machen.“

Banneraktion in Sporthallen des Kreises Groß-Gerau: Auf die Kam-
pagne machten (von links) Landrat Thomas Will, Florian Sauerwein, 
Stabsbereich Prävention im Polizeipräsidium Südhessen, Ava Hill und 
Judith Kolbe vom Büro für Frauen und Chancengleichheit des Krei-
ses Groß-Gerau, Linda Daum, Jugendkoordinatorin der Polizei für den 
Kreis Groß-Gerau, Alex Lorenz, Leiter der Regionalen Kriminalinspek-
tion in Rüsselsheim, und Dieter Rein, Leiter der Abteilung Einsatz beim 
Polizeipräsidium Südhessen, am Donnerstag in Groß-Gerau aufmerk-
sam. Foto: Kreisverwaltung

Aus der Arbeit der Polizei

Aktuell erhöhtes Aufkommen 
betrügerischer Anrufe - Die 
Polizei warnt und gibt Tipps

Seit dem späten Montagmorgen (28.8.) werden der Polizei in Süd-
hessen zahlreiche verdächtige Telefonate von Betrügern gemeldet, 
die mit der Masche der falschen Polizeibeamten an das Hab und Gut 
der Bürgerinnen und Bürger gelangen wollen. Die Anrufe verteilen sich 
bislang schwerpunktmäßig auf den Bereich des Landkreises Darm-
stadt-Dieburg und Darmstadt. Vereinzelt erhielten auch Anwohner in 
Michelstadt und Rüsselsheim die betrügerischen Anrufe. Erfreulicher-
weise ist bislang kein Vermögensschaden bekanntgeworden.
Die Kriminellen gaukeln den Angerufenen am Telefon unter anderem 
vor, die Polizei hätte in der Nachbarschaft eine Diebesbande festge-
nommen. Bei der hätte man eine Liste oder Fotos mit weiteren Ein-
bruchszielen gefunden. Darauf befände sich auch der Name bzw. das 
Haus der jeweils Angerufenen. Die Betrüger fordern anschließend die 
Herausgabe von Wertsachen, um sie vor den Einbrechern in Sicher-
heit zu bringen.
Zu solchen Anrufen und auch anderen Betrugsvarianten, beispiels-
weise der sogenannten „Schockanrufe“ gibt die Polizei folgende Hin-
weise und Tipps:
Geben Sie keine persönlichen Daten oder Angaben zu Ihren Lebens-
verhältnissen preis. Machen Sie niemals Angaben zu Wertsachen oder 
Vermögenswerten. Polizeibeamte fragen Sie nicht nach persönlichen 
Geldverstecken. Die Polizei stellt kein Bargeld oder sonstige Wertsa-
chen vorsorglich sicher. Lassen Sie sich zu keinem Zeitpunkt unter 
Druck setzen. Beenden Sie das Gespräch und verständigen Sie die 
örtliche Polizei oder wählen Sie den Polizeinotruf 110. Auch Rückfra-
gen bei Freunden und Familien können rasch den Betrug auffliegen 
lassen. (ots)

Politische Themen

CDU Radtour  
durch Kelsterbach

Am Samstag, 09.09.2023, erkundet der CDU-Stadtverband Kelster-
bach wieder mit dem Fahrrad unsere Heimatstadt. An diversen Zwi-
schenstopps werden wir uns Orte genauer betrachten, die in den 
kommenden Jahren im Fokus der Entwicklung liegen. Interessierte 
Bürger sind herzlich eingeladen uns dabei zu begleiten und ihre 
Anmerkungen oder Ideen miteinzubringen. 
Die Radtour startet am 09.09.2023, um 11:00Uhr und ist auf ca. 2 
Stunden ausgelegt. Treffpunkt ist der Rathausplatz, von dort aus 
erkunden wir das Stadtgebiet. Wir freuen uns auf rege Beteiligung.

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Wahlbekanntmachung
für die

Wahl zum 21. Hessischen 
Landtag am 08.10.2023

1. Die Wahl zum 21. Hessischen Landtag dauert von 8:00 bis 18:00 
Uhr.
Die Gemeinde ist in 8 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. Für die all-
gemeinen Wahlbezirke wird ein Wählerverzeichnis erstellt, in das alle 
Wahlberechtigten eingetragen werden.

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Zeit: 19.00 Uhr – 20.00 Uhr
Kursgebühr: 10 Einheiten für Mitglieder 20.- €, für Nichtmitglie-

der 40.- €.
Sie können jederzeit gerne unverbindlich an einer kostenlosen 
Schnupperstunde teilnehmen.
Für Fragen und für die Anmeldung kontaktieren Sie bitte die 
Übungsleiterin Marion Bock, Telefon: 06107 - 1262 (gerne auf den 
Anrufbeantworter sprechen).

(cg)

Wassergymnastik- 
Kurse beim TuS!

Es geht weiter mit der Wassergymnastik mit in sich 
abgeschlossenen Kursen, die wiederholt übers ganze 

Jahr angeboten werden

Warum ist Bewegung im Wasser so gut? Durch das geringe Gewicht 
des Körpers im Wasser fällt das Bewegen leichter und kann mit weni-
ger Schmerzen und auch schonender ausgeführt werden. Gelenke, 
Muskeln und Wirbelsäule werden entlastet und das Training trägt zu 
einem größeren Wohlbefinden bei.
Gesunde, Übergewichtige und nahezu jeder, der unter einer orthopä-
dischen Krankheit leidet, kann von der Wassergymnastik profitieren.
Damit auch der Spaß nicht zu kurz kommt, werden Übungsgeräte wie 
zum Beispiel Schwimmbretter, Bälle, Hanteln und Aquanudeln einge-
setzt.
Beginn: Freitag, 15. September 2023
Kurs (A): Freitag, 16.15 bis 17.00 Uhr
Kurs (B): Freitag, 17.00 bis 17.45 Uhr
Wo: Lehrschwimmbecken in der Halle Süd, Karl-Treutel-Schule.
Kursdauer: 10x
Kursgebühr: Mitglieder 30,00 Euro, Nichtmitglieder 50,00 Euro
Die Anmeldung zum Freitags-Kurs erfolgt per Email bei der Übungslei-
terin Gaby Christ, gaby-christ-fitness@gmx.de
oder christine.gnida@tus-kelsterbach.de (cg).

Notfalldienste

Notfalldienste  
vom 1. bis 8. September

(Alle Angaben ohne Gewähr) (sb)
Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - Kran-
kentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 19240 - Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 9860, www.
kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-Str. 
59, Rüsselsheim, 06142 88-3170, www.gp-ruesselsheim.de - Klini-
kum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 31060, www.
klinikumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, Theodor-
Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 63010, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 88-3170

Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr durchgehend.
Freitag, 1. September: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Samstag, 2. September: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe 
unter „Ärzte“
Sonntag, 3. September: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe 
unter „Ärzte“
Montag, 4. September: Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, Telefon 
90900
Dienstag, 5. September: Dr. Matijevic, Waldstraße 124a, Telefon 5477
Mittwoch, 6. September: Dr. Warlich, Mörfelder Straße 73, Telefon 
990519
Donnerstag, 7. September: Dr. Zwirner, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Freitag, 8. September: Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 4598

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 1. September
Rosen-Apotheke, Haßlocher Straße 34, Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 62381
Samstag, 2. September
Schäfers-Apotheke, Grabenstraße 19, Flörsheim, Telefon 06145 / 
7678
Sonntag, 3. September
Smart-Apotheke, Alzeyer Straße 11, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
4970030
Montag, 4. September
Sonnen-Apotheke, Berliner-Straße 5, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
41917
Dienstag, 5. September
Hubertus Apotheke, Brandenburger Straße 14-16, Rüsselsheim, Tele-
fon 06142 / 51112
Mittwoch, 6. September
Viktoria-Apotheke, Berliner Platz 24, Rüsselsheim, Telefon 06142 / 
41148

Viktoria Kelsterbach II – SG Kelkheim II 2:2 (1:1)

Zu Beginn machte die Zweite da weiter, wo sie zuletzt aufgehört hatte: 
Kombinationsfußball und viel Offensive. So hätte Langelotz die Vikto-
ria nach drei Minuten in Führung bringen müssen. Fünf Minuten später 
sah der Schiedsrichter Azzouzi bei dessen Tor im Abseits. Aus dem 
Nichts gingen die Gäste mit ihrer ersten Chance durch Finn Riley in 
Führung (11.). Chancenwucher betrieb vor allem der bisher treffsi-
chere Stürmer Handloegten. So ließ er gleich zwei sichergeglaubte 
Tore aus (14./20.). Somit war der verdiente Ausgleich dem offensiv 
ausgerichteten Verteidiger Finn Pack auf Zuspiel von Schätzke vor-
behalten (28.). Sechs Minuten später lief Handloegten allein auf den 
Torwart zu und ließ auch diese Großchance liegen.
In der Folge schaffte es die Zweite nicht mehr, zwingend vors Tor 
zukommen. Vielmehr leistete sich Bosehmad einen individuellen 
Abspielfehler, der in einem Strafstoß für die Gäste mündete. Mauz ließ 
sich nicht zwei Mal bitten und brachte Kelkheim wieder in Führung 
(57.). Neun Minuten später glich Handloegten für die Zweite mit viel 
Glück aus. Sein Abschluss trudelte nach Vorlage von Pack ins Tor. 
Beide Teams schenkten sich in der Schlussphase nichts und teilten 
am Ende die Punkte.
Vorschau: Auch auf die Zweite wartet eine Wochenspieltag. Am Frei-
tagabend kommt Okriftel II um 20 Uhr in den Sportpark. Sonntag gas-
tiert die Mannschaft bei DJK Hattersheim.
Aufstellung: Scheel – Pack, Bosehmad, Maya (84. Schumann), Schu-
mann (27. Geis) – Moore – Lasso Camilo, Chuaydee – Handloegten, 
Langelotz, Azzouzi (18. Schätzke/59. Megarisiotis)

Flotte Klamotte -  
Tischvergabe ab MORGEN

Hier wird alles rund ums Kind verkauft!! Von Klamotten bis Spielzeug 
ist alles dabei.
Stärken kann man sich zwischendurch mit leckerem selbstgebacke-
nem Kuchen, Würstchen oder Brezeln. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher!
Tischvergabe ab MORGEN 02.09.2023 bei
Ilka Groß-Hohenadel Tel.:0173-9863407 (gerne per WhatsApp)

Qigong-Kurse beim TuS e.V.!
Neue Kurse ab 04.09. und 07.09.2023

Qigong ist ein Sammelbegriff für Übungsmethoden aus der chinesi-
schen Heilkunst, die sich mit der Erhaltung und Wiederherstellung der 
eigenen Gesundheit befassen.
Mit den ganzheitlichen Übungen werden Gelenke, Muskeln und Bän-
der wieder elastisch,
stark und geschmeidig, Sehnen gestärkt und Fasziengewebe gelöst.
Das Klopfen der Akupunkturpunkte öffnet die Meridiane und fördert 
den Stoffwechsel.
Koordination mit Atmung und Körper fördern das Atemvolumen.
In dieser Stunde werden einfache Übungen und Grundprinzipien der 
chinesischen Bewegungslehre gezeigt. Sie ist für alle gedacht, die 
schon immer mal diesen Sport ausprobieren möchten. In einer ruhi-
gen Atmosphäre erklärt Übungsleiterin Marion Bock die Übungen, die 
unabhängig vom Alter und weitgehend unabhängig vom Gesundheits-
zustand von jedem erlernt und geübt werden können.
Unsere Übungsleiterin Marion Bock hat das „Zertifikat von der Medi-
zinischen Gesellschaft für Qigong Yangsheng e.V.“ und in China das 
international anerkannte „Certificate of the Nei Yang Gong and Woman 
Qigong“ erworben.
Beginn der Kurse:
für Qigong / Neiyanggong, Montag, 04. September 2023

Wo: „Aula“ im Sportpark/Kirschenallee
Zeit: 19.00 Uhr – 20.00 Uhr
für Qigong/ Yangsheng, Donnerstag, 07. September 2023
Wo: „Aula“ im Sportpark/Kirschenallee

Schulen / Bildung / Soziales

Online-Kurs: Feldenkrais - Fähig-
keiten natürlich verfeinern

Spielerisch und im eigenen Tempo lernen Teilnehmende mit der 
FELDENKRAIS®-Methode sich leichter und selbstverständlicher zu 
bewegen. Kleine und achtsam ausgeführte Bewegungsabfolgen wer-
den sprachlich angeleitet. Durch das Entdecken von oft vergessenen 
Variationsmöglichkeiten können festgefahrene Gewohnheitsmuster 
mit der Zeit verändert werden. Man wird auf sanfte Weise wieder 
beweglicher. So kann sich eine neue Lebendigkeit sowohl bei kör-
perlicher Bewegung wie auch im Selbstbild und in Alltagssituationen 
entwickeln. Überwiegend finden die Lektionen – angeleitet von Astrid 
Heinemann – auf dem Boden statt. Gebraucht werden bequeme Klei-
dung, Handtücher als Kopfunterstützung und eine Matte oder Decke 
als Unterlage.
Der Kurs beginnt am Donnerstag, dem 14. September 2023 und endet 
nach 10 Einheiten am 30. November. Er findet jeweils von 19 bis 20 
Uhr statt und kostet 60 Euro.
Da der Kurs online über Jitsi stattfindet, benötigen Teilnehmende 
einen Computer, ein Tablet oder Smartphone mit Internetzugang. 
Detaillierte Informationen und den Zugangslink werden wenige Tage 
vor Kursbeginn versendet.
Anmeldungen für das Angebot mit der Kursnummer ON30181 nimmt 
das Servicebüro der KVHS unter Telefon 06152 1870-0, per E-Mail an 
info@kvhsgg.de sowie online unter www.kvhsgg.de/gesundheit gerne 
entgegen.

Sportnachrichten

Ball-Spiel-Club 47  
Kelsterbach e.V. – Fußball

1.Mannschaft: SV Kriftel 07 - BSC 1947 Kelsterbach 
1:7

Überzeugender Auftritt des BSC!
In der Anfangsphase schenkten sich beide Teams nichts, ehe der BSC 
die Partie per Doppelschlag durch Maurizio Mostacci zu seinen Guns-
ten drehte. In der Folge zeigte sich der BSC als die fußballerisch und 
kämpferisch engagiertere Mannschaft. Dominik Schlee erzielte in der 
41 Minute durch einen direkt verwandelten Freistoß das 0:3. In der 
zweiten Halbzeit war Nils Ostertag mit seine 4 Treffern der Mann des 
Tages. Durch einen Elfmeter gelang den Gastgebern aus Kriftel nicht 
mehr als Ergebniskosmetik. BSC-Coach Dennis Hombach zeigte sich 
mit der Leistung seines Teams zufrieden, kritisierte jedoch den Start 
in die ersten drei Saisonspiele: Insgesamt hätten wir zum Saisonstart 
mehr Punkte holen müssen, vier Punkte sind mit Blick auf unser Auf-
taktprogramm einfach nicht ausreichend.“
Das nächste Heimspiel ist am Do, 07.09.2023 um 20:00 gegen Türk 
FC Hattersheim.
Mannschaft: Yannick Liebe, Robin Schmiegel, Niklas Prokasky, Den-
nis Hoffmann, Martin Schulz, Dominik Schlee, Joao Pedro Caninhas 
Pacheco, Marvin Henrich, Nils Ostertag, Jan Luca Matheis, Marco 
Ippolito, Shahryan Kabir, Maurizio Mostacci, Maximilian Lechner, Phil-
lip Fröhlich, Marc Sieber, Nicola Magliarisi

2.Mannschaft: FC Schlossborn -
 BSC 1947 Kelsterbach II 0:1

Endlich holte die 2. Mannschaft die ersehnten ersten drei Punkte. 
Stark ersatzgeschwächt zeigte man mit einer tollen kämpferischen 
Leistung das die Moral und Einstellung der Mannschaft stimmt. Das 
Siegtor erzielte Eren Yalcin schon in der 9. Minute. Der BSC konnte 
die knappe Führung über die Zeit retten. Auf dieser Leistung kann 
man Aufbauen um auch die nächsten Spiele erfolgreich zu bestreiten.
Das nächste Heimspiel ist am So, 03.09.2023 um 11:45 Uhr gegen SV 
Ruppertshain II.
Mannschaft: Aziz Arica, Ismail Ismail, Enes Jusufovic, Alessandro 
Lauria, Anil Bairamali, Eren Yalcin, Florian Reinhardt, Dogus Yasar, 
Nuno Machado Fernandes, Markus Schulz, Daniel Glittenberg, Salim 
Boujjia Benchallal

Sieben Punkte Start
Viktoria Kelsterbach – 1. FC Lorsbach 3:2 (2:1)

Vildan Islami brachte die Gastgeber auf Zuspiel von Klein nach zehn 
Minuten in Führung. Die Viktoria präsentierte sich vor dem Tor sehr 
effizient. Denn der zweite Torschuss landete ebenfalls im Tor. Ali 
Mahmout schlug einen langen Ball, Mihaylov sprintete aufs Tor zu und 
knallte das Runde in den Knick (28.). Sechs Minuten vor der Pause 
verkürzte Paterno für Lorsbach, als er in eine scharfe Flanke hinein-
grätschte.
In der Anfangsviertelstunde nach Wiederbeginn hatte die Viktoria ihre 
beste Phase. Im Anschluss an eine Ecke fiel Azzouzi das Leder vor die 
Füße und ein Lorsbacher fälschte ins eigene Tor ab (57.). Als ständiger 
Unruheherd erwies sich der Lorsbacher Brancato, der in 62. und 65. 
zwei Großchancen für die Gäste liegen ließ. In der 82. Spielminute 
machte er dann doch sein Tor und sorgte für großes Zittern auf Seiten 
der Viktoria, denn der eingewechselte Langelotz verpasste im Gegen-
zug die Entscheidung.
Vorschau: Die Viktoria erwartet eine englische Woche. Bereits am 
Mittwoch kam der FSC Eschborn in den Sportpark. Am Kerwesonntag 
gastiert das Team um 13 Uhr beim SV Zeilsheim II.
Aufstellung: Groß – Hicke, Rüdinger, Mahmout (66. R. Schuhmann), 
Buß – Lukas Wirth, Klein – Mihaylov, Islami (75. Langelotz), Azzouzi – 
Kaltenmark (60. Vasilev)
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Sonntag, 10.09.
10.30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Rondonuwu)
Der Link zur Teilnahme an den Gottesdienst im Gemeindezentrum 
befindet sich auf der Homepage www.friedensgemeinde-kelsterbach.
online.
Das Gemeindebüro ist Mittwoch von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Kirchliche Nachrichten gültig vom 01.09. – 10.09.2023

Sonntag, 03. September 2023
10:00 Uhr Kerbegottesdienst im Festzelt mit Pfarrerin Helen Lee 

und Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: #21c Europäisches Forum Christlicher 
LSBTIQ-Gruppen
Organist: Bläserchor

Montag, 04. September 2023
8:00 Uhr Schulbeginn, Gottesdienst in der St. Markus Gemeinde
Dienstag, 05. September 2023
8:00 Uhr Einschulungsgottesdienst in der Christuskirche mit 

Pfarrer Nico Kopf
Mittwoch, 6. September 2023
19:30 Uhr KV-Sitzung/Gemeindehaus
Donnerstag, 7.September 2023
19:00 Uhr Kirchenchorprobe/Gemeindehaus
Sonntag, 10. September 2023
9:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Christuskirche mit Pfarrer 

Nico Kopf
Kollekte: eigene Gemeinde
Dienst/Lesung: Hanna Lauter
Organist: Lutz Berger

Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266 / Pfarrer Nico Kopf 06107-4573
Achtung neue Öffnungszeiten des Gemeindebüros ab September!
Die neuen Zeiten werden demnächst bekannt gegeben.
e-mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth. St. 
Martinsgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 03.09.23

10.00 Uhr Gemeinsamer Kerbegottesdienst im Zelt mit den Pfar-
rern der drei Ev. Gemeinden

Montag, 04.09.23
08.00 Uhr Ökumenischer Schulbeginn-Gottesdienst in der St. 

Markuskirche
Dienstag, 05.09.23
08.00 Uhr Ökumenischer Einschulungs-Gottesdienst in der 

Christuskirche
18:00 Uhr Jugendtreff

Jeden ersten Dienstag im Monat abwechselnd in der 
St. Martins- und Friedensgemeinde

Mittwoch, 06.09.23
15.00 Uhr Frauenhilfe im Haus Feste Burg
Donnerstag, 07.09.23
11.00 Uhr Seniorengottesdienst im Haus Weingarten mit Pfarrer 

Nico Kopf
16.00 Uhr Konfi-Unterricht
18.00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes
Freitag, 08.09.23
Zum Altstadtfest
ab 18.00 Uhr Escape-Room in der Kirche
Samstag, 09.09.23
Zum Altstadtfest
ab 14.00 Uhr Kaffee der Frauenhilfe im Haus Feste Burg und Kin-

dergartenhof
ab 14.00 Uhr Escape-Room in der Kirche
Sonntag, 10.09.23
Kein Gottesdienst in St. Martin
Zum Altstadtfest
ab 14.00 Uhr Kaffee der Frauenhilfe im Haus Feste Burg und Kin-

dergartenhof
Tag des offenen Denkmals / Orgeltag
14.30 Uhr Orgelkonzert
16.00 Uhr Vortrag zur Geschichte der Martinskirche mit Tilman 

Lichtenthaeler
17.00 Uhr Führung auf den Glockenturm mit Tilman Lichtentha-

eler
Wiederkehrende Termine:
Die Übungsstunde des Ev. Posaunenchores findet montags um 19.30 
Uhr im Haus Feste Burg, Pfarrgasse 4 statt.
Gemeindebüro:
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
In seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
Pfarrerin Helen Lee
unter Mobil: 0175-2846 067, E-Mail: helen.lee@ekhn.de

Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheriger Ter-
minvereinbarung an.
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, Fax 
06107 719816
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
6 Uhr bis 18 Uhr, Samstag 6 Uhr bis 14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Radverkehrsbeauftragter (ehrenamtlich)
Roland Rücker, Telefon 0160 99871567
E-Mail radverkehrsbeauftragter-kelsterbach@web.de
Rentenberatung der Stadt Kelsterbach
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Montag bis Donnerstag zu 
den üblichen Sprechzeiten, freitags keine Sprechstunde.
Stadtverwaltung
Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen)
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadt- und Schulbibliothek
Am Mittelfeld 15, Telefon 06107 773-555, Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 14 Uhr bis 18 Uhr, Donnerstag 9.30 Uhr bis 12.30 
Uhr und 14 Uhr bis 19 Uhr.
Sport- und Wellnessbad Kelsterbach
Kirschenallee 52-54, Telefon 06107 30890, E-Mail info@sport-und-
welnessbad-kelsterbach.de, Website www.sport-und-wellnessbad-
kelsterbach.de

Versorgungsbetriebe
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach
über Polizeistation Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Tel. 0800 7962787

Hilfe für Tiere
Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Stegstraße 8, Hausbesuche, Termine nach Ver-
einbarung, Telefon 0177 4674532, www.mobile-tieraerztin-kelsterbach.de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142-31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Web www.tierheim-ruesselsheim.de, Öffnungszeiten diens-
tags und freitags 15 Uhr bis 17 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 01515 3685090
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 1501 oder 0174 3906524, 
E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, Web www.tierschutz-kelster-
bach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290

Wertstoffhof-Öffnungszeiten
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Montag 8 Uhr bis 12 Uhr, Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, Mittwoch 
geschlossen, Donnerstag 14 Uhr bis 19.30 Uhr, Freitag 9 Uhr bis 16 
Uhr, Samstag 9 Uhr bis 16 Uhr.

Herzlichen Glückwunsch

Die Stadt gratuliert
Ehejubiläen und Geburtstage Kelsterbacher Bürge-

rinnen und Bürger, die 70 Jahre und älter sind

04.09.2023 Liesel Theobald, Reichenberger Str. 15 �  80 Jahre
05.09.2023 Karin Krauß �  70 Jahre
Goldene Hochzeiten:

06.09.2023 Vera Krasnobaeva und Alexander Krasnobaev

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Krabbelgottesdienst in der Friedensgemeinde

Am Freitag, den 08. September 2023 lädt die ev Friedensgemeinde 
zu ihrem nächsten Krabbelgottesdienst um 16.30 Uhr in ihr Gemein-
dezentrum im Brandenburger Weg 7 ein. Der Gottesdienst steht unter 
dem Motto: Die Arche Noah. Der Krabbelgottesdienst wird Vikartin Lita 
und das Krabbelgottesdienstteam mit den Kindern feiern. Er richtet 
sich an Kinder zwischen 0 und 5 Jahren, ihre Eltern und Geschwister-
kinder. Es dauert etwa eine halbe Stunde und endet mit einer kleinen 
Vesper im Foyer. Hierzu sind alle herzlich eingeladen.

Sonntag, 03.09.
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der evangelischen 

Gemeinden Kelsterbachs zur Kerb im Festzelt (Pfrin 
Lee und Pfr Kopf)

Montag, 04.09.
19.00 Uhr Treffen der Theatergruppe
Donnerstag, 07.09.
19.30 Uhr Treffen des Chores
Freitag, 08.09.
16.30 Uhr Krabbelgottesdienst

Donnerstag, 7. September
Europa-Apotheke, Wickerer Straße 50, Flörsheim, Telefon 06145 / 
546670
Freitag, 8. September
Adam-Apotheke, Adam-Opel-Straße 59, Rüsselsheim, Telefon 06142 
/ 796 5300

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Beratungen / Treffs
Beratung im Quartier der Beratungs- und Koordinationsstelle 
Altenhilfe
Erster Mittwoch im Monat 9 Uhr bis 10.30 Uhr, im Atrium, Dahlien-
straße 23; zweiter Freitag im Monat 10 Uhr bis 12 Uhr, Mandelhain, 
Mönchbruchstraße 47; dritter Mittwoch im Monat 13 Uhr bis 14.30 
Uhr, Pfarrgasse 2; vierter Freitag im Monat 10 Uhr bis 12 Uhr, Auf der 
Mainhöhe.
Beratungen im Rathaus sowie Hausbesuche zu bedarfsgerechten Ter-
minen finden weiterhin statt!
Bürger-Telefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 21232596
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Treff montags ab 19 Uhr in 
Raunheim, Telefon 06142 21563 und 0177 3201804
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz:
mittwochs, 6. September, 4. Oktober, 1. November und 6. Dezember; 
jeweils von 16 Uhr bis 18 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum, Walldorfer Straße 2b.
Einzelberatung vor dem Gesprächskreis oder im Anschluss daran (15 
Uhr bis 16 Uhr beziehungsweise18 Uhr bis 19 Uhr), nur nach voriger 
Anmeldung in der Geschäftsstelle unter Telefon 06142 210373.
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes 
im Kath. Gemeindezentrum Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20 000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo bis Do 8 Uhr 
bis 16 Uhr, Fr 8 Uhr bis 14.30 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstr. 30, Tel. 06142 12142, telefonisch erreichbar 
montags und donnerstags 14.30 Uhr bis 17 Uhr, dienstags und mitt-
wochs 9 Uhr bis 12 Uhr und 14.30 Uhr bis 17 Uhr, freitags 16 Uhr 
bis 17 Uhr. Medizinische Sprechstunde donnerstags 14.30 Uhr bis 17 
Uhr, Familienrechtliche Sprechstunde freitags von 16 Uhr bis 17 Uhr, 
E-Mail ruesselsheim@profamilia.de
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, montags bis don-
nerstags 10 Uhr bis 16 Uhr, freitags 10 Uhr bis 15 Uhr. Service-Telefon 
069 972010-900 (14 Cent / Minute).
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Telefon 06151 1014859, Kontakt in Kelsterbach: Koordinationsstelle 
für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, Telefon 
06142 63268.
VdK Bis auf Weiteres in Rüsselsheim oder Groß-Gerau.
Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, montags, mittwochs und freitags 9 Uhr bis 11 
Uhr, dienstags und donnerstags 17 Uhr bis 19 Uhr
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 17001
Fluglärm-Beschwerde
Webseite www.fraport.com/de/umwelt/schallschutz/haeufige-fragen-
fluglaermbeschwerde/fluglaerm-anfragen.html
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
Fax 965761, E-Mail info@wildwasser.de
Hebammen
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, Mobil 0176 
24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Helene Schwarz, Kelsterbach, Mobil 0162 2126001, E-Mail helene-
schwarz-hebamme@web.de
Infotelefon bei Notfällen in Industriebetrieben
Stadt Frankfurt am Main Telefon 069 21270001,
für den Landkreis Groß-Gerau Telefon 06152 989-898
Jugendamt Kreis Groß-Gerau
zurzeit keine Sprechstunden im Altenwohnheim Moselstraße 26, Tel. 
06152 989-502, Geschäftsstelle Jugendamt
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06142 177660
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail kleeblatt-
kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Dienstag 9 Uhr bis 12.30 
Uhr und Donnerstag 14 Uhr bis 17.30 Uhr
Kleiderkammer
des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 10 
Uhr bis 11.30 Uhr
nur Annahme jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17 Uhr bis 
18 Uhr
Lärm-Bürger-Telefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 305-4000

Stadt und offizielle Nummern
Ortsgericht

Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-

mer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 

Werdt, www.wittich.de

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!
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men, denn im Team der Ehrenamtlichen des Vereins findet sich, je 
nach verfügbarer Zeit und persönlichen Stärken, für jeden die pas-
sende Aufgabe.

Wer Zeit und Lust hat, den Verein 
ehrenamtlich zu unterstützen, kann 
unter vorstand@meerschwein-
chen-in-not.de oder telefonisch 
unter 0152 06352625 Kontakt zum 
Verein aufnehmen. 
Die Ehrenamtlichen des Vereins 
und natürlich die Meerschwein-
chen freuen sich schon darauf, 
neue engagierte Menschen ken-
nenzulernen!

Tierschutzverein Kelsterbach
Die Mischlingshündin „Bella“ 
wurde ca. 04/2012 geboren. Sie ist 
bereits gechippt und geimpft und 
hat eine Schulterhöhe von ca. 40 
cm.
Leider ist Bella‘s Frauchen inzwi-
schen pflegebedürftig und kann 
sich nicht mehr um ihre Hündin 
kümmern.
Bella benötigt Menschen, die 
sie weiterhin konsequent führen. 
Sobald man ihr die Führung über-
lässt, wird sie unsicher und geht 
nach vorne bei Hundebegegnun-
gen. Generell ist sie aber verträg-
lich - Rüden mag sie mehr - bei 
Hündinnen entscheidet die Sym-
pathie.
Bella mag lange Spaziergänge, 

fährt ruhig im Auto mit und auch Restaurantbesuche sind kein Prob-
lem. Sie kann auch stundenweise alleine bleiben, ist aber wachsam, 
wenn es klingelt. Silvester hat sie - wie viele Tiere - große Angst.
Bitte denken Sie daran, Ihre Telefonnummer in Ihrer Email an uns 
anzugeben!!!
Kontakt: Tierschutzverein Kelsterbach
Email: info@tierschutz-kelsterbach.de

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 01.09.- 10.09.2023

St. Markuskirche
(Walldorfer Straße 2C)

Freitag, 01.09.2023, Herz Jesu Freitag
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Teresita Diana, 

Wenzel Koubek, Grete Bach, Katharina u. Josef Moos-
bauer

Samstag, 02.09.2023 - 23.Sonntag im Jahreskreis -
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbene Maria 

Bertz
Sonntag, 03.09.2023 - 23.Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
Montag, 04.09.2023
8.00 Uhr Oek. Schuleröffnung in der St. Markuskirche
Dienstag, 05.09.2023
8.00 Uhr Oek. Einschulung - Gottesdienst in der Christuskirche
Mittwoch, 06.09.2023)
9.00 Uhr Frauenmesse im Gedenken an die Verstorbenen der 

Fam. Heller u. Rückert
im Gedenken an verstorbenen Josef Götte

Freitag, 08.09.2023 Maria Geburt-Fest
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Gertrud Müller
Samstag, 09.09.2023 - 23.Sonntag im Jahreskreis -
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbene Franz-

Josef u. Ferdinand Hicke und die Verstorbenen der 
Fam. Hicke

Sonntag, 10.09.2023 - 23.Sonntag im Jahreskreis Kollekte: Kirchl. 
Medienarbeit
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an ver-

storbenen Otto Tanke u. Amber Walker

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

Sonntag, 03.09.2023 - 22. Sonntag im Jahreskreis -
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Samstag, 09.09.2023
13.00 Uhr Trauung Maik Schmidt und Martina Ikert
Sonntag, 10.09.2023 - 23. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
11.30 Uhr Taufe Noah Nistor
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Pratschker, Frau Heller, Frau Rohnke-Stein
e-mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Hanna Erdmann Tel.: 503652
e-mail: hanna.erdmann@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
e-mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online: www.bistummainz.de/pfarrei/
kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen – Gottes-
dienste und Veranstaltungen

Samstag, 02.09.23
17:30 
Uhr

Vortrag (30 Min.) „Warum die Auferstehung für uns eine Rea-
lität sein sollte“

Mittwoch, 30.08.23
19:00 
Uhr

u.a. Besprechung: „Warum kann es schwierig sein, ausgegli-
chen darüber zu denken, wie man aussieht?“

Gemeinde Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg. Die 
Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten. Jeder ist herz-
lich willkommen! Der Eintritt ist frei. Unter der Telefonnummer + 49 69 
24748066 erhalten Sie weitere Informationen www.jw.org

Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.
Meerschweinchen sind klein und süß – aber sie wollen auch versorgt 
werden! Egal ob Fütterung oder Gehegereinigung, Engagement als 
Pflegestelle, Fahrt zum Tierarzt oder Unterstützung bei Veranstaltun-
gen, helfende Hände sind bei Meerschweinchen in Not e.V. immer 
gesucht! Außer Zuverlässigkeit, Engagement und Begeisterung für 
Meerschweinchen muss man nichts mitbringen, Meerschweinchen-
Profis und Meerschweinchen-Neulinge sind gleichermaßen willkom-

INKLUSIVLEISTUNGEN
•  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach

Cancún in der Economy Class
•  Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
•  7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand 

Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer; 
All-Inclusive

•  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
•  Konzert »Nacht des Deutschen 

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
•  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
•  Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausfl ugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Begleiten Sie uns an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das 
karibische Meer und feine Sandstrände an 
der Playa Del Carmen. Ihr 5* Hotel Resort 
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 
500m langen Privatstrand! Genießen Sie 
die traumhaft schöne Urlaubskulisse! 
Unsere 3 inkludierten Event-Highlights
werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu 
einem unvergesslichen Erlebnis machen! 

50 € pro Person  vom Reisepreis 
kommen der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola 
verwendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.299 €
im DZ vom 15.04.-23.04.2024 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW24

MEXIKO-Traumreise 2024
 mit FLY & HELP & Schlager-

stars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

 Abenteuer 
 Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
 Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
 Konzert

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers« 

www.schlagernacht-mexiko.de
Buchungsmöglichkeiten:
15.04.-23.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
14.04.-25.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
14.04.-29.04. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abfl ugtage 16. und 17.4. möglich!

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche 
Welle), Gaby Baginski, Stefan Mross, Olaf Berger, 
Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang 
Trepper mit einer Comedy Show.

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Beilagen-Service 
KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de
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Ein Rundgang für alle Sinne
(djd-k). Der 18 Hektar große 
Kurpark entlang den Auen 
der Ilmenau ist das grüne 
Herzstück des Heilbades Bad 
Bevensen in der Lüneburger 
Heide. Die vielseitige Botanik 
und die Entstehungsgeschich-
te des Parks konnten bisher 
nur im Rahmen einer Führung 
erkundet werden. Seit Februar 
führt nun auch ein digitaler 
Rundgang durch das Gelände 
und vermittelt auf 14 Stati-
onen Wissenswertes rund um 
den Park. Der Rundweg ver-

bindet über befestigte Wege 
ohne Stufen und Steigungen 
die Erlebnisstationen mitei-
nander. An jeder Station be-
findet sich ein Schild mit einer 
Kurzbeschreibung und einem 
QR-Code. Wenn man ihn mit 
dem Smartphone abscannt, 
eröffnet sich eine ganze Welt 
weiterer Inhalte: ein Hörspiel, 
Spannendes über Tiere und 
Pflanzen, Anekdoten und Wis-
senswertes. Infos gibt es unter 
www.bad-bevensen.de.

Vorsicht, Falschfahrer!
(djd-k). 1.830 Meldungen zu 
Falschfahrern auf deutschen 
Autobahnen gab es laut ADAC 
allein im Jahr 2021. Die häu-
figsten Ursachen sind ein fal-
sches Auffahren oder Wenden 
auf der Autobahn, abends und 
nachts ist das Risiko am größ-
ten. Neue Digitaldienste kön-
nen dazu beitragen, Gefahren 
schneller zu erkennen und 
Fahrer auf dem betroffenen 
Streckenabschnitt zügig zu 
warnen. Dazu reicht etwa bei 
der cloudbasierten Falschfah-

rerwarnung von Bosch die an-
onymisierte Kommunikation 
der Fahrzeugposition mit GPS-
Daten über ein alltägliches 
Smartphone aus. Mehrere Na-
vigations- oder Musik-Apps 
verwenden die Anwendung 
für eine sicherere Mobilität 
bereits, für den Autofahrer 
selbst entstehen dadurch we-
der Kosten noch zusätzlicher 
Aufwand. Zudem ist die Ano-
nymität aller Positionsdaten 
gewährleistet.

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

„Mach das Chef! 
Wir brauchen Verstärkung!“

Für nur 79 € *

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.
*zzgl. MwSt / Angebot gültig bis 31.12.2023

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 60,- €
für jede weitere Person 20,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!

Abschied nehmen

Vielen herzlichen Dank  
für die große und aufrichtige 

Anteilnahme in der schweren Zeit des 
Abschiednehmens von meinem geliebten 

Mann, Sohn, unserem herzensguten 
Vater, Schwiegervater und Opa

Volker Greiner
* 13.10.1958          † 05.08.2023

Die entgegengebrachte Wertschätzung hat 
uns sehr berührt. Besonders bedanken 

möchten wir uns beim Pflegedienst 
Alexandra Schmuck und beim  

Palliativ-Care-Team Leuchtturm.

In stiller Trauer
Angelika Greiner
Marco mit Tanja

Florian mit Selina, Ben und Lara 
Anneliese Greiner

Kelsterbach, im September 2023

Er ist nun frei
und unsere

Tränen wünschen
ihm Glück.

J. W. von Goethe

Für die erwiesene Anteilnahme  
und die trostreichen Worte  
anlässlich des Todes von

Katharina Schmalz
sagen wir allen herzlichen Dank.

Familie Schmalz

Kelsterbach, im September 2023

Hier finden Sie ... einen Job mit Aussicht auf Heimat.

An alle gedacht ?  
Die Trauerdanksagung hilft Ihnen,
beim Danken niemanden 
zu vergessen. 
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Angebot vom 04.09.2023 bis 16.09.2023

www.getraenkerapp.de Mo. – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr
getraenkerapp@hotmail.com Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

20 x 0,50 l    17,99 €
 zzgl. Pfand

12 x 1,00 l

20 x 0,33 l 16,49 €
zzgl. Pfand

6,99 €
zzgl. Pfand

PUR
Medium
Spritzig

Radler

Kristall
Dunkel
Hefe

 
An- und Verkauf von Privat- und Gewerbeimmobilien 

28 Jahre Immobilienkompetenz im Rhein-Main-Gebiet!   NEU: Die 
Lösung für Senioren - Wohnrecht lebenslang! Kostenlose Erstberatung. 

Termine bitte nach Vereinbarung, denn wir nehmen uns Zeit für Sie. 

AIC Airport Immobilien Consulting 
Büro Kelsterbach  06107 98029   info@aic24.com  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

BAR-ANKAUF PKWs u. Busse
In jeglichen Zustand, sichere Abwicklung.

Tel. 0157-72170724 oder 
069-20793977

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

JOBS 
IN IHRER REGION

Der Magistrat der Stadt  
Kelsterbach  

65451 Kelsterbach • Mörfelder Straße 33 
65443 Kelsterbach • Postfach 1453

http://www.kelsterbach.de  
E-Mail: bewerbung@kelsterbach.de

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Musikschule Kelsterbach sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine (m/w/d)

Lehrkraft Elementare  
Musikpädagogik

im Rahmen einer unbefristeten Teilzeitstelle  
(9,1 Wochenstunden = 7 UE à 45 Minuten).

Die Stellenausschreibung richtet sich auch an Berufseinsteiger/innen.

Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 9b TVöD. Die Aufgaben 
umfassen unter anderem die Durchführung von Kursen (MFE/MGA/

Eltern-Kind-Kurse u.w.) und die Mitgestaltung und Weiterentwicklung des 
Fachbereichs Elementare Musikpädagogik.

Die Frist für Ihre Bewerbung endet am 24.09.2023.
Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer Homepage  

www.kelsterbach.de.

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Kelsterbach aktuell“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Kelsterbach aktuell“  
unter http://epaper.wittich.de/737

Redaktions-Annahmeschluss 
Mi., 11.30 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Mi., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Gabriele Münk
Medienberaterin
Mobil: 0151 62831561 
g.muenk@wittich-foehren.de

Anika Kiemes 
Verkaufsinnendienst
Tel.: 06502 9147-181
a.kiemes@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!


